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Zeme lÄbeZeme lÄbe

«Zeme läbe, zeme fiire» – 350 Jahre 
Gemeinde Rehetobel
Das Jubiläumsjahr 2019 rückt näher und näher.

Agenda:
Montag, 31. Dezember 2018
Silvester und Start ins Jubiläumsjahr mit Höhenfeuer: 
Besammlung 23.00 Uhr, Gemeindezentrum (weitere 
Infos im Text und auf dem Flugblatt in der Beilage).

Freitag, 26. April 2019
Buchvernissage Dorfgeschichte
Beginn 19.00 Uhr, Gemeindezentrum
Veranstalter: Kulturkommission Rehetobel

Freitag, 3. Mai 2019
Politapéro mit Podiumsdiskussion, im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Politapéro
20.15 Uhr Podiumsdiskussion
Veranstalter: SVP und FDP Rehetobel

Samstag, 25. Mai 2019
Eröffnung Audio-Führer «Textildorf hörbar»
Beginn 16.00 Uhr, Gemeindezentrum
Veranstalter: Lesegesellschaft Dorf

Donnerstag, 30. Mai 2019
Vo z oberscht bis z onderscht
Auffahrtswanderung, weitere Informationen folgen zu 
einem späteren Zeitpunkt.
Veranstalter: Verkehrsverein

Freitag bis Sonntag, 23. – 25. August 2019
Dorffest «350 Jahre Gemeinde Rehetobel»

Eine detaillierte Liste sämtlicher Anlässe im Jubiläumsjahr 
2019 finden Sie im Internet: 
www.rehetobel.ch/de/aktuelles/350jahre/

Silvester und Start ins Jubiläumsjahr  
mit Höhenfeuer 
Wir freuen uns sehr, mit Ihnen am Montag, 31. Dezember 
2018 auf das Jubiläumsjahr anzustossen. Gerne werden 
wir Ihnen bei dieser Gelegenheit auch unsere Festspezi-
alitäten vorstellen. Kommen Sie vorbei und stossen Sie 
mit einem Glas Festwein an (Ochsentorkel Weinbau AG, 
Thal) und geniessen Sie dazu den leckeren Käse (Käserei 
Messmer, Wald) und das feine, ofenfrische Brot von der 
Bäckerei Konditorei Weinburg in Rehetobel.

23.00 Uhr Besammlung auf dem Vorplatz des 
 Gemeindezentrums

23.10 Uhr Abmarsch mit Fackeln (Vielen Dank 
  an den Volg für das Sponsoring der  

 Fackeln)

23.20 – 23.50 Uhr  Sternmarsch aus allen Richtungen mit  
 Zielort Krete Bergstrasse

Ab 23.30 Uhr  Ausgabe Festbrot, Festkäse, Festwein  
 und weitere Getränke
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en Würste können selber mitgebracht werden und auf dem 
zur Verfügung gestellten Rost über der Glut vom Höhen-
feuer gegrillt werden.

0.01 Uhr Start ins Jubiläumsjahr 
 Ansprachen von Gemeinde- und OK-Präsident

(Von 23.20 bis 23.40 Uhr und 00.30 bis 01.30 Uhr steht ein 
Shuttle-Service zu Verfügung).

Über den Rahmen der weiteren Anlässe (siehe Agenda), 
hat das OK bereits im letzten Gmäändsblatt informiert. 
Gerne werden wir Sie über die einzelnen Veranstaltun-
gen wieder via Gmäändsblatt, Flugblätter und Homepage 
informieren. Für Fragen können Sie sich jederzeit auch an 
die OK-Mitglieder wenden.

Helfer gesucht:
Wir suchen weiterhin Helfer für den Samstag,  
24. August 2019 (Dorffest). Wer Zeit und Lust hat, 
meldet sich bitte bei Silvia Frischknecht (silvia.frisch-
knecht@sunrise.ch). Der Einsatz wird selbstverständ-
lich mit einem kleinen Entgelt honoriert. Auch auswär-
tige Helfer sind willkommen.

Für das OK «350 Jahre Gemeinde Rehetobel»
Andreas Erni

Rücktritte aus den Behörden der 
Gemeinde Rehetobel
Gemeindepräsident Peter Bischoff, Gemeinderätin Hilda 
Fueter-Walt, Gemeinderat Kurt Weber und GPK-Präsident 
Roger Kast haben auf das Ende des laufenden Amtsjahres 
ihren Rücktritt erklärt. Sie werden sich an den Gesamter-
neuerungswahlen 2019 nicht mehr zur Verfügung stellen.

Peter Bischoff gehörte von 1988 bis 1991 und seit 2011 
dem Gemeinderat an. Im Jahr 2016 wurde er zum neuen 
Gemeindepräsidenten gewählt. Bereits bei seiner Wahl hat 
er mitgeteilt, dass er das Amt nur noch während der lau-
fenden Amtszeit, also bis Ende Mai 2019, ausüben werde. 
Hilda Fueter-Walt gehörte seit 2011 dem Gemeinderat an 
und hat sich während dieser Zeit insbesondere um die 
Kultur- und Jugendkommission gekümmert. Kurt Weber 
wurde im Oktober 2015 in den Gemeinderat gewählt. In 
seinen Zuständigkeitsbereich fielen die Themen Sozial-
hilfe und Asylwesen.
Aus der Geschäftsprüfungskommission hat deren Präsi-
dent Roger Kast seine Demission erklärt. Er gehörte dem 
Gremium während sieben Jahren an; seit 2017 als GPK-
Präsident.
Damit die vakanten Sitze per 1. Juni 2019 wieder besetzt 
werden können, lädt der Gemeinderat die politischen 
Organisationen sowie die Bevölkerung ein, interessierte 
Personen darauf anzusprechen. Die Anmeldefrist für  
vorgedruckte, nicht amtliche Wahlzettel für die kommu-
nalen Ergänzungswahlen endet am Sonntag, 3. Februar 
2019, 24.00 Uhr (Eingang Gemeindekanzlei). Mitgeteilt 
werden müssen: Name, Adresse und Beruf der Kandida-
ten sowie die gewünschte Reihenfolge auf dem Wahlzet-
tel. Zudem benötigen wir die Namen/Logos der Organi-
sationen, welche auf dem Wahlzettel aufgedruckt werden 
sollen.

Aus den gemeinderätlichen Kommissionen haben fol-
gende Personen den Rücktritt erklärt:
– Bruderer Ernst, Unterhalts- und Betriebskommission
– Bänziger Willi, Abstimmungsbüro
– Brüllmann Silvia, Sozialhilfekommission

Vorschläge für die Kommissions-Vakanzen sind bis am  
30. April 2019 der Gemeindekanzlei schriftlich oder per 
E-Mail einzureichen.

Kevin Friedauer, Gemeindeschreiber

A-Region führt Kunststoffsammlung ein
Auf den 1. Januar 2019 führt die A-Region (Abfallregion 
St. Gallen-Rorschach-Appenzell) die gemischte Kunst-
stoffsammlung mit dem KUH-Bag ein. Sie beteiligt sich am 
über drei Jahre bestehenden Kunststoffsammelsystem des 
Zweckverbandes Abfallverwertung Bazenheid ZAB sowie 
des Verbandes KVA Thurgau. Damit kommt sie einem wei-
teren Bedürfnis der Bevölkerung entgegen, Kunststoffe 
aus Haushalten separat zu sammeln und diese dem stoff-
lichen Recycling zuzuführen. Mit dem KUH-Bag nutzt die 
A-Region ein einheitliches und einfaches System, das die 
bestehenden, selektiven Sammlungen für PET- und Plastik-
flaschen des Detailhandels ergänzt.

Gebührenpflichtiger Sammelsack
Bei den gemischten Kunst-
stoffen aus Haushaltungen 
handelt es sich um klassi-
sche Siedlungsabfälle, 
welche in den Monopolbe-
reich der Gemeinden fallen 
– vergleichbar mit anderen 
Recyclingstoffen wie bei-
spielsweise Altpapier oder 
Altglas. Während beispiels-

weise für Glas- oder PET-Flaschen bereits beim Verkauf 
eine sogenannte «vorgezogene Entsorgungsgebühr» (VEG) 
erhoben wird, erfolgt die Finanzierung der gemischten 
Kunststoffsammlung wie beim Kehricht über eine Sackge-
bühr. Mit den Gebühren werden insbesondere die Sam-
mellogistik, die Sortierung, die Zuführung des verwendba-
ren Materials in die Wiederverwertung sowie die 
thermische Behandlung der nicht verwertbaren Reststoffe 
und Verschmutzungsanteile finanziert. Das Sammelge-
binde kostet mit zwei Franken für einen 60-Liter-Sack und 
1.40 Franken für einen 35-Liter-Sack allerdings etwas 
weniger als ein Kehrichtsack gleicher Grösse.

Verkauf und Rückgabe
Der Verkauf des KUH-Bag in der A-Region startet vor Weih-
nachten. In der Gemeinde Rehetobel wird der Sack aktuell 
beim Volg und in der Bäckerei Weinburg erhältlich sein. 
Anders als beim Kehrichtsack erfolgt die Materialrück-
nahme jedoch über ein Bringsystem. Wenn der Sammel-
sack gefüllt ist, kann man ihn zur Sammel- und Rückga-
bestelle beim Gemeindezentrum zurückbringen. Eine 
aktuelle Liste der Verkaufs- und Rücknahmestellen finden 
Sie als Zusatzblatt in der Abfall-Info 2019. Weitere Infor-
mationen entnehmen Sie der Webseite: www.kuh-bag.ch.

Kevin Friedauer, Gemeindeschreiber
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Informationen zum Wettbewerb  
«350 Jahre Gemeinde Rehetobel»
Als eine von vielen attraktiven Aktivitäten im Rahmen der 
«350 Jahre Gemeinde Rehetobel» Feierlichkeiten starten 
wir das Jubiläumsjahr mit einem Wettbewerb. Ab Januar 
2019 bis zur Doppelnummer vom Juni/Juli 2019 werden 
wir Ihnen jeden Monat im Rechtobler Gmäändsblatt 
eine Frage stellen. Die Fragen umfassen den Zeitraum der 
letzten fünfzig Jahre, also von 1969 bis 2019.
Pro Person und Monat gilt nur eine Antwort. Die Ant-
worten müssen bis zum 12. des nachfolgenden Monats 
im Briefkasten der Gemeinde (beim Gemeindezentrum) 
abgegeben werden. Jede richtige Antwort nimmt an der 
Schlussverlosung teil. Somit sind maximal sechs Teilnah-
men am Wettbewerb möglich. Die Mitglieder des Organi-
sationskomitees sowie deren Angehörige sind vom Wett-
bewerb ausgeschlossen.
Über die Anzahl der Teilnehmenden und die der richti-
gen Antworten wird im Rechtobler Gmäändsblatt kom-
muniziert. Die Verlosung der Preise findet anlässlich des 
Festwochenendes am Samstag, 24. August 2019 statt. Alle 
GewinnerInnen werden schriftlich informiert. 

Die Preise:

1. Preis:  Essen für zwei Personen auf dem Gupf
 Gasthaus zum Gupf (Fr. 350.00)

2. Preis: Jahresabonnement für einen mittleren Zopf 
 Bäckerei Kern (Fr. 300.00)

3. Preis:  Eine Woche lang E-Bike fahren
 Vali’s Bike-Shop (Fr. 250.00)

4. Preis:  Einkaufen
 Volg Rehetobel (Fr. 100.00)

Wettbewerb «350 Jahre  
Gemeinde Rehetobel» 
Gleichzeitig mit dem Ende der zweijährigen Bauzeit der 
neugotischen Kirche wurde 1669 Rehetobel als eigenstän-
dige Gemeinde gegründet. Daher starten wir den Wettbe-
werb mit einer Frage zur Kirche.

Bitte Antwort und Adressdaten klar und deutlich, bzw. in 
Blockschrift, schreiben.

1. Frage

Wie viele Bänke (ohne Empore) befinden sich in der  
evangelisch-reformierten Kirche Rehetobel?

Antwort 

Name

Adresse

Telefon

E-Mail

Antwort mit Teilnahme-Talon oder einer Karte bis am  
12. Januar 2019 im Briefkasten der Gemeinde einwerfen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen Ihnen 
viel Glück!

OK «350 Jahre Gemeinde Rehetobel»
Ressort Kulturelles, Hans Rudolf Lüscher

«Isolieren hilft heizen» 
Mit der Roadshow «Isolieren hilft heizen» wollen ver-
schiedene Energiestädte im Kanton Appenzell Ausserrho-
den die Energiewende sicht- und fassbar machen. Zwei 
mit je einer Kerze beheizte Modell-Häuser demonstrie-
ren die Wirkung der Wärmedämmung eines schwach iso-
lierten Altbaus gegenüber einer energetisch vorbildlichen 
Sanierung. Die Temperaturunterschiede werden mittels 
einer Anzeige im Innern der Häuser sichtbar gemacht. Die 
Häuser sind zwischen dem 26. November 2018 und dem 
25. Februar 2019 in verschiedenen Energiestädten des 
Kantons aufgestellt. Vom 28. Januar bis 10. Februar 2019 
machen die Häuser auch Halt in der Gemeinde Reheto-
bel und können während dieser Zeit beim Eingang des 
Gemeindezentrums (neben dem Volg) besichtigt werden. 

Informationsveranstaltung am 
Samstag, 9. Februar 2019 um 14 Uhr

Am Samstag, 9. Februar 2019, findet um 14 Uhr vor dem 
Eingang des Gemeindezentrums eine Informationsveran-
staltung für alle Interessierten statt. Anhand der Modell-
Häuser wird dabei die Wirkung einer guten Wärmedäm-

mung demonstriert und die ideale Vorgehensweise bei 
einer Gebäudesanierung erläutert. Ebenfalls wird erklärt, 
wie der Kanton mit seinem Förderprogramm Wärme-
dämm-Massnahmen finanziell unterstützt. 

Die Stationen und Daten der Roadshow finden Sie auf 
www.AüB.ch>Energiestadt-Region AüB.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gemeinde Rehetobel und 

Verein Solardorf Rehetobel
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«Sternschnuppen» im Dorf 5
Überall im Dorf finden sich adventliche Zeichen und 
Wunder. Jeden Abend öffnet ein Adventskalendertür-
chen, Christbäume leuchten, Lichtergirladen schmücken 
die Häuser und im Dorf 5 (Haus zur alten Post) sind schon 
drei Sternschnuppen niedergegangen. Vier weitere laden 
noch ein. Gemütlich zusammensitzen, sich austauschen, 
Tee trinken, zuhören und «käfälä», sich kennen lernen und 
nicht alleine sein prägen die «Sternschnuppen». Sie sollen 
eine Gelegenheit bieten, Dorfgemeinschaft im Advent zu 
erleben.

Sa., 15. Dez. Sternschnuppä-Chürbissuppä
16 – 22 Uhr

So., 23. Dez. Beiz mit Fenstersimsmärtli
14 – 17 Uhr

Mi., 26. Dez. Weihnachtsschmaus Mittagessen
11 – 16 Uhr mit Anmeldung (071 877 30 90)

So., 6. Jan. 19 Die Weisen aus dem Morgenland
15 – 18 Uhr 3-Königskuchen mit Kaffee

Die «Sternschnuppen» spannen einen besinnlichen Bogen 
vom ersten Adventssonntag bis zum Dreikönigstag, für 
Gross und Klein und auch Allein!

Silvia Äberhard, Christoph Rüegg, 
Heidi Steiner, Jacqueline Vogel

 

 

Öffentliche 
Podiumsdiskussion 
 

 

Neubesetzung des Gemeindepräsidiums 
und von neuen Gemeinderäte-/ innen 
 

Sehr geehrte Rechtoblerinnen und Rechtobler 
 

Wir laden Sie ganz herzlich zur Podiumsdiskussion ein und 
freuen uns auf eine rege Teilnahme.  
 

Bis anhin bekannte Kandidaturen für das Gemeindepräsidium 
sind: 
• Urs Rohner 
• Roland Screta 
• Patrick Sieber 

 

Weitere Kandidaturen sind möglich und Kandidatinnen und 
Kandidaten können sich für das Podium oder später melden. 
 
Die Kandidaten stellen sich vor und Sie können ihnen auf den 
Zahn fühlen. 
 

Datum:  18.12.2018 
Zeit:   20.00 Uhr 
Ort:   Gemeindezentrum – Kleiner Saal 
Moderation:  Erwin Ganz, Kantonsrat und ehemaliger 

Gemeindepräsident Lutzenberg 
 
Für die politischen Organisationen:  
 Silvia Frischknecht, SVP 

Sarah Kohler, Lesegesellschaft Dorf 
 Patrick Langenauer, FDP 
 Ruedi Schmid, Gewerbeverein 
 Andreas Zuberbühler, Parteiunabhängige AR 

 RehTobi ist  
 wieder da

RehTobi Langbein erlebt mit seinen Freunden ein neues 
Winterabenteuer in unserem schönen Dorf Rehetobel. 

Die neue Route ist vom 1. Dezember 2018 bis 31. Januar 
2019 besuchsbereit. Die Laufzeit beträgt etwa 2 Stunden. 
Folgt dem Reh!

Danica Schefer

Lesegesellschaft Dorf
Evangelische Kirchgemeinde 
Katholische Kirchgemeinde

Erwachsene und Kinder sind eingeladen am

offenen Singen von Weihnachtsliedern 
teilzunehmen.

Wann:
Sonntag, 23. Dezember 
2018, 18.00 Uhr
Der Anlass findet bei jeder 
Witterung statt.

Wo:
Auf dem Platz vor dem 
Gemeindezentrum.

Begleitung:
Marianne Zähner mit Musi-
kern der Jugendmusik und 
Sängerinnen und Sängern 
des Gemischtchors.
Für die Lieder werden Text-
blätter verteilt. (Nehmen 
Sie Taschenlampen mit.)

... und zum Abschluss
schenken wir Glühwein und Punsch aus. Wenn Sie eigene 
Weihnachtsguetzli mitbringen, freuen sich alle Anwesen-
den.

Heinz Meier
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Wir sagen Danke
Seit 28 Jahren sammeln wir den Kehricht in sieben 
Ausserrhoder Gemeinden; 1990 haben wir das Kehricht-
geschäft von der Familie Huber aus Speicher übernom-
men. Per 31. Dezember 2018 endet unsere Aufgabe und 
so möchten wir es nicht unterlassen, herzlich Danke zu 
sagen.
Für die stets gute Zusammenarbeit bedanken möchten wir 
uns bei der Gemeinde Rehetobel, bei der Bevölkerung, 
aber auch bei unseren drei Mitarbeitern, von denen wir 
uns leider verabschieden müssen.
Von der A-Region hätten wir uns bei der Submission des 
Auftrages eine stärkere Gewichtung der sozialen Aspekte, 
der ökologischen Vorteile und der Referenzen gewünscht; 
wir haben aber die Vergabe akzeptiert und haben andere 
Geschäftsfelder, auf die wir uns konzentrieren können. 

Wir wünschen der Rehetobler Bevölkerung eine fröhli-
che Adventszeit und ein freudiges neues Jahr.

Bänziger Kipper GmbH, Trogen

 Dorf 5 öffnet im  
 März 2019

Ab März 2019 werden Heidi Steiner und Albert Gmünder, 
das Dorf 5, die ehemalige «Alte Post», als Restaurant betrei-
ben. Bis es soweit ist, gibt es aber noch einiges zu tun: Das 
Restaurant wird teilrenoviert und im Hintergrund laufen 
die Vorbereitungen für die Betriebsaufnahme. Ab März 
soll es im Dorf 5 für jeden «Einkehr-Wunsch» etwas geben, 
versprechen die zwei zukünftigen Betreiber.

Die neue Nutzung von Dorf 5 erarbeitete eine kleine 
Betreibergruppe um den Besitzer Andreas Baumberger. In 
diversen Gesprächen mit Vereinen, Einwohnerinnen und 
Einwohnern kam dabei immer wieder der Wunsch auf, 
das Haus erneut als Gasthaus zu nutzen.

Einladung zur Imkertagung  
«Honigbienenhaltung der Zukunft –  
die neue Verantwortung der Imker»
Ort:  Rehetobel AR, Gemeindezentrum
Datum:  Samstag, 12. Januar 2019
Zeit:  08.45 Uhr bis 18.00 Uhr

Vorträge und Referenten:

«Wie intensiv arbeite ich mit meinen Bienen?» 
André Wermelinger, Imker, Präsident FREETHEBEES

«Bücherskorpion, Stockbiozönose und Grooming» 
«Lebensbedingungen in Baumhöhlen und verschiede-
nen Beutentypen» 

Torben Schiffer, Biologe, wissenschaftlicher Mitarbei-
ter und Doktorand an der Universität Würzburg im Team 
HOBOS (HOneyBeeOnlineStudies) unter der Leitung von 
Prof. Dr. Jürgen Tautz und Präsident www.beenature-pro-
ject.com.

«Auf der Suche nach varroatoleranten, wilden Honigbie-
nenvölkern Europas» 
Thomas Gfeller, Imker, The Bee Positive Project

Erlebnisweg Honigbienen Rehetobel AR 
c/o Emanuel Hörler, weitere Informationen: 
www.erlebnisweg-honigbiene.ch / www.freethebees.ch 

Die Vorträge stehen auch Nichtimkern offen. 
Emanuel Hörler

 Vollmond 
 Winterwanderung

Samstag, 19. Januar 2019. Besammlung um 19.00 Uhr 
beim Gemeindezentrum.
Bei glitzerndem Schnee, vom Mond beleuchtet eine ganz 
spezielle Stimmung erleben, macht riesig Spass!

Für den Verkehrsverein, Hansruedi Traber

Verkehrsverein

Im Juni war im Gmäändsblatt das erste Mal über das 
Projekt Dorf 5 und die Möglichkeit zur Zwischennutzung 
zu lesen. Seither haben zehn Vereine und Gruppierun-
gen das Restaurant selbständig bewirtet und einen Ort für 
gemütliches Zusammensein gestaltet. Ihnen allen herzli-
chen Dank für den reibungslosen und sorgfältigen Ablauf! 
Mit der definitiven Neunutzung ab März wird nun diese 
Übergangsphase zu Ende sein.

Weitere Informationen zum Dorf 5 stehen im neuen  
«Rechtobler Johrbüechli» und ab Februar auf der Home-
page www.dorf5.ch.

Die neue Gastgeberin und der Gastgeber freuen sich auf 
Ihre/Deine Einkehr.

Heidi Steiner und Albert Gmünder 
mit Dorf 5 GmbH
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 stelle Rotkreuz- 
 Fahrdienst 
Per 1. Januar 2019 übernimmt 
Karin Bruderer Tel. 071 877 18 74 oder 078 786 06 54  
(bitte Nr. aufbewahren)
die Vermittlungsstelle für Rotkreuz-Fahrten.

Erich Kunz darf aus Altersgründen leider nicht mehr als 
Rotkreuzfahrer eingesetzt werden. Wir danken Erich für 
seine stets zuverlässigen und freundlichen Einsätze. Wei-
terhin als hilfsbereite Fahrer/innen verbleiben Karin Bru-
derer, Mathilde Schätti, Ruedi Holderegger, Bruno Kunz, 
Peter Brunner und Hanspeter Flühmann.
Der Fahrdienst ist eine Dienstleistung des Schweizeri-
schen Roten Kreuzes mit sozialem Charakter. Im Dienste 
stehen engagierte Rotkreuzfahrer, die mit den Privatautos 
betagte, behinderte oder kranke Menschen transportieren 
und damit helfen, die Mobilität zu wahren. 

Wer kann den Dienst in Anspruch nehmen?
Der Dienst kann für Fahrten ins Spital, zu einem Arzt, in 
eine Therapie, für einen Kuraufenthalt oder in eine Tages-
stätte beansprucht werden. 

Anmeldung
Bitte melden Sie Ihre gewünschte Fahrt 3 Tage vor dem 
Termin an, damit Ihre Fahrt optimal organisiert werden 
kann. Karin Bruderer ist am ehesten über Mittag erreichbar.

Für den Rotkreuz-Fahrdienst Rehetobel
Hanspeter Flühmann

NEWS aus der Badi 
Liebe Gäste
Der Vorstand ist sehr erfreut, Euch mitteilen zu können, 
dass wir für die Saison 2019 eine neue Crew für das Badi-
restaurant gefunden haben. Brigitte Bruderer und Sarah 
Calabria werden neu die Leitung des Restaurants über-
nehmen.

Wir wünschen Euch frohe Festtage und einen tollen 
Winter. Weitere Infos: www.badi-rehetobel.ch

Schwimmbadgenossenschaft Rehetobel, Patricia Tachezy

Wir suchen Dich! 
– Hast Du Lust in der Badi Rehetobel mitzuarbeiten? 

– Bist Du aufgestellt, einsatzfreudig, flexibel und auch 
bereit, ab und zu am Wochenende oder Abend zu 
arbeiten?

Dann bist du genau richtig bei uns! Das Alter spielt keine 
Rolle. Badesaison: ca. Mitte Mai bis Mitte September 2019. 
Der Arbeitsplan wird individuell erstellt und ist wetterab-
hängig. Bist Du interessiert? Wir freuen uns auf Dich! 

Gerne geben wir weitere Auskünfte. Bitte melde Dich per 
E-Mail bei Sarah Calabria: sarah.calabria@bluewin.ch 
oder Brigitte Bruderer: bribru7@bluewin.ch

Konzert von APATAN
Am Freitag, 9. November haben wir das YOLO in einen 
wunderbaren «LiveClub» verwandelt. Eine Bühne wurde 
aufgestellt und für die passende Lichtstimmung wurden 
wir von einem professionellen Lichttechniker unterstützt.
Die Tontechnikerin Kida versicherte uns, dass das YOLO 
für Live-Konzerte super geeignet sei.
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer für Eure  
Unterstützung und den 1A-Einsatz. Vielen Dank auch an 
Seven Sennhauser der uns sein Licht Equipment zur Ver-
fügung stellte. 

Das erste Konzert im «LiveClub» YOLO bestritt das Quar-
tett APATAN. Trotz wenigen Gästen war es ein voller Erfolg. 
Die Band servierte uns mit enormer Spielfreude musikali-
sche Leckerbissen aus dem Bereich Blues, Pop und Rock 
und spielte ausgewählte Coverversionen mit unbändiger 
Kraft und Energie. Vielen Dank APATAN. 

Viola Schelbert
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 «Die Feder»

Die Idee hinter der Rubrik «Die Feder» ist folgende: Jemand 
aus der Leserschaft greift zur Feder und schreibt einen 
kleinen Artikel über sich oder über ein Thema, das ihm 
oder ihr persönlich etwas bedeutet. Am Schluss nennt er 
oder sie jemanden, an den die Feder weitergereicht wird. 
Dieser Artikel erscheint dann im nächsten Gmäändsblatt.

Für diese Rubrik gelten ein paar Regeln:
– Umfang des Textes: 1 Spalte (etwa 2500 Zeichen)
– Die Person, an welche die Feder weiter gereicht wird, 

muss vor Eingabe des Artikels ihr Einverständnis gegeben 
haben, für das nächste Blatt einen Artikel zu schreiben.

Rehetobel – wie in aller Welt kommt man dazu aus dem 
weiten, flachen Thurgau in dieses hügelige Appenzeller 
Dorf zu ziehen?

Als wir, mein Mann Rolf und ich, vor über 5 Jahren ein 
neues Zuhause suchten, war Rehetobel alles das was wir 
nicht wollten. Zu bergig, zu hoch gelegen und somit zu 
lange Winter, zu viel Schneeschaufeln, zu kalt... Das aus-
geschriebene Haus zu klein, nicht wirklich auf unsere 
Bedürfnisse ausgerichtet, usw. Und doch war da etwas, das 
mich, oder uns, anzog – nicht greifbar, aber vorhanden. 
Also sagte der Bauch ja und nach sanfter Renovation folgte 
der Umzug in unser bezauberndes und herrlich gelegenes 
Heim im Appenzellerland.

Und schon in den ersten Tagen entdeckten wir Neues, 
Schönes, Besonderes:
Ausser bei Vollmond werden hier die Nächte noch richtig 
dunkel, sodass man die Sterne betrachten und sogar die 
Milchstrasse von blossem Auge sehen kann. Ich hoffe sehr, 
dass das so bleibt und «Lichtverschmutzung» bei uns nicht 
zum Thema wird.
Dann das prächtige Wandergebiet um uns herum. Direkt 
von unserem Haus gelangen wir auf die Wander- und Spa-
zierwege. Voller Stolz denken wir jeweils auf unseren Spa-
ziergängen daran, dass wir hier leben dürfen, wo andere 
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elAufruf Kellerfest 2019
Am Freitag, 23. August soll wieder ein Kellerfest stattfinden. 
Vereine, die an diesem Kellerfest teilnehmen möchten, 
sind herzlich am Freitag, 8. Februar 2019 um 19.30 Uhr 
im Rest. Schweidweghütte zu einer ersten Besprechung 
eingeladen. 
Das Kellerfest wird vom Verkehrsverein koordiniert und 
ist ausschliesslich für Rehetobler Dorfvereine reserviert. 
Es können also keine Privatpersonen oder kommerzielle 
Anbieter teilnehmen.
Wenn Sie ein geeignetes Lokal haben, das Sie gerne einem 
Verein für das Kellerfest zur Verfügung stellen möchten, 
melden Sie es doch bitte beim Verkehrsverein info@rehe-
tobel-tourismus.ch oder wenn Sie Fragen zum Ablauf 
oder der Organisation haben, gibt Ihnen Hansruedi Traber, 
hansruedi.traber@bluewin.ch vom Verkehrsverein gerne 
Auskunft.

Verkehrsverein Rehetobel, Hansruedi Traber

Konfirmandenbilder gesucht
Dieses Jahr wurden die Konfirmandenbilder aus dem 
Rehetobler Kirchenarchiv in die Staatsbibliothek über-
nommen. Gerne würde ich den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 1894 bis 1953 soweit als möglich die 
Namen zuordnen. Hierzu fehlen die Konfirmandenbil-
der der Jahre: 1901, 1902, 1913, 1915, 1916, 1920, 1923, 
ev. 1928, 1932, 1933, 1934, 1935, 1937, 1938, 1940, 1941, 
1947, 1948, 1950 und 1952.

Wenn Sie über eines dieser Bilder verfügen, respektive 
glauben, Ihre Eltern und Grosseltern auf den Konfirman-
denbildern zu erkennen, so melden Sie sich bitte bei 
mir. Folgende Jahrgänge wurden mit Hilfe der Rehetob-
ler bereits vollständig zugeordnet: 1940, 1943, 1944, 1945, 
1951 und 1953. 

Es wäre schön, wenn wir noch möglichst vielen Rehe-
tobler Gesichtern auf den Bildern den Namen zuordnen 
könnten. Bitte melden Sie sich bei:

Doris Tomaschewski-Walser
dorisw@bluewin.ch, Tel. 076 620 44 38

«nur» Ferien machen. Hier wo die Luft immer noch gut ist, 
auch wenn sie mal nach «Bschütti» riecht, wo man sich noch 
guten Tag sagt und auch von den jungen Leuten gegrüsst 
wird, wo ich alles für den täglichen Bedarf im Dorf ein-
kaufen kann,  wo sogar die Anmeldung auf der Gemeinde 
zum Vergnügen wurde. Begegnungen mit Behörden und 
Ämtern sind eine ernste Sache, nach unseren Erfahrungen 
jedenfalls. Anders im Rechtobel: Ein freundliches Lächeln, 
nette verständliche Erklärungen und sogar ein Willkom-
menspaket von Volg und Gemeinde – so etwas hatten wir 
noch nie erlebt. Dazu viel Verständnis fürs Nichtwissen in 
amtlichen Angelegenheiten.

Auch durften wir – innert kurzer Zeit – viele interes-
sante und liebenswürdige Menschen kennenlernen. In 
der Abtropfi, wohin uns Freunde mitnahmen und in der 
Alten Post bei Erika, wo man hingehen, etwas trinken, 
sich mit anderen Gästen unterhalten und Rechtobler 
treffen konnte, einfach so, zwanglos. Schade, dass es diese 
«Beiz» in der Form nicht mehr gibt. Zum Glück stehen die 
Chancen gut, dass in naher Zukunft wieder solche Begeg-
nungsorte in unserer Gemeinde entstehen.
Den einen oder anderen Wermutstropfen musste ich 
aber selbst in diesem, meinem kleinen Paradies entde-
cken: Schade, dass zum Teil politische Diskussionen und 
anstehende Entscheide das Dorf regelrecht spalten. Und 
auch wir mussten erleben, dass die eigene Meinung 
nicht überall gerne gehört oder gar akzeptiert wird. Mein 
Wunsch für das nahende Neue Jahr ist deshalb: Nicht nur 
«zeme läbe, zeme fiire», sondern auch «zeme rede, zeme 
stoh».

Fazit – nicht um alles in der Welt würde ich von hier  
wegziehen, denn in meinem ganzen Erwachsenenleben 
habe ich mich noch nirgendwo so zuhause gefühlt wie  
im – Rechtobel.

Gerne gebe ich die Feder weiter an Sarah Calabria.
Isabella Lenz
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Schule Rehetobel

Informationen

Erziehung

Kinder

Altpapiersammlung vom 3. November
Dank der vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer und 
den Klassen der Mittelstufe war die Altpapiersammlung 
Anfang November ein voller Erfolg. Das Abladen der 
Papierberge endete bereits vor dem Mittag. Wir freuen uns 
auf die kommenden Exkursionen, Lager und Schulreisen, 
die wir mit dem verdienten Geld durchführen können. 
Vielen Dank für die grosse Unterstützung! 

Die Mittelstufe

«Backe, backe Kuchen...
der Bäcker hat gerufen», tönt es aus dem Kindergarten.

Die Kindergartenkinder freuen sich riesig auf einen Besuch 
in der Bäckerei Kern. Dort angekommen, geht es direkt 
los mit Teig vorbereiten. Mehl, Salz, Hefe, Wasser – was 
muss Herr Kern alles in die riesige Knetmaschine geben für 
einen Brotteig? Während die Knetmaschine läuft, dürfen 
die Kinder selber einen kleinen Teig kneten, formen und 
mit farbigem Mehl bestreuen. Mit viel Eifer arbeiten sie an 
den farbenfrohen Brötchen, flechten Zöpfe, Schneggli, 
Brötchen oder Brezeli. Nach dem Aufgehen kommen die 
ersten Brötchen in den grossen Ofen. Das geht nur mit 
langen Hebeln und einer riesigen Schaufel, mit der die 
Kinder Herrn Kern fleissig helfen dürfen. Ein feiner Duft 
liegt in der Backstube und später auch im Kindergarten in 
der Luft, als die Brötchen fertig sind, die voller Stolz von 
den Kindern nach Hause getragen werden. 
Vielen Dank Herrn Kern für den tollen Morgen in Ihrer 
Backstube!

Simone Schmidli

Erzählabend
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Ein Kind aus der 5. Klasse sagt zu ihrer Kollegin: «Du kannst 
so gut Englisch.» Da meint ein anderes: «Ja, das ist ja auch 
ihre Muttersprache.» «Dann ist die Mathe auch ihre Mut-
tersprache.» 
Ein ganzes Klassengespräch entwickelt sich. Da meint zum 
Schluss ein Junge: «Meine Vatersprache ist Rechtöble-
risch.»

Maya Mändli

Fast gleich und doch völlig anders?

Seit August besuchen Raphael, Michael, Äneas und Tobias 
aus Rehetobel und Trogen die Kantonsschule. Sie sind 
noch immer an der gleichen Schule, oder doch nicht? 
Im Gespräch versuchten wir den Veränderungen auf den 
Grund zu gehen.

Wie seid ihr an der Kanti gestartet? Welches ist der 
grösste Aufsteller? Was stresst euch am meisten?
Tobias: «Wir alle sind sehr gut gestartet und wir sind vor 
allem froh darüber, dass uns wider Erwarten neben den 
Hausaufgaben und dem Lernen noch Freizeit bleibt.»

Michael: «Gut finde ich es, dass ich doch noch Freizeit 
habe, es stresst mich aber auch, dass es Phasen gibt, wo 
eine Prüfung nach der anderen kommt, da kann man sich 
nicht mehr so auf die einzelnen Prüfungen konzentrieren.»

Tobias: «Hausaufgaben haben wir zwar nicht besonders 
viel, dafür müssen wir uns viel selbständiger auf die Prü-
fungen vorbereiten.»

Raphael: «Ich geniesse es, dass alle nett und zuvorkom-
mend sind. Am meisten stresst es mich, dass wir keine 
Lernziele mehr bekommen.»

Äneas: «Schon in der Sekundarschule hatten wir eine gute 
Klasse und gute Lehrpersonen, das ist an der Kanti auch 
wieder der Fall. Die Lehrpersonen sind sehr freundlich 
und unterstützend.» 

Was mögt ihr an der Kanti am meisten? Was ist euer 
bestes Erlebnis seit dem Sommer?
Tobias: «Mein Highlight ist die Themenwoche, wir haben 
ganz verschiedene Dinge zum Thema Kommunikation 
gemacht.» 

Raphael: «Mir gefällt, dass ich die Kanti schon von der 
Sekundarschule her kenne. Ich weiss, wo alles ist. Ich fühle 
mich wohl.» 

Äneas: «Ich bin sehr glücklich mit meiner Klassenlehrper-
son. Sie sieht streng aus, ist aber cool.»

Michael: «Auch das Programmieren gefällt mir sehr gut, das 
ist richtig spannend, weil ich später auch etwas mit Pro-
grammieren machen möchte. Toll finde ich auch, dass wir 
in allen Sprachfächern Bücher lesen.»

Gibt es etwas, das ihr aus der Sekundarschulzeit ver-
misst?
Tobias: «Alles an der Kanti ist sehr formell. Ich musste 
für die zehn Minuten Absenz für dieses Interview eine 
Absenz beim Prorektor einholen. Die Lehrpersonen sind 
jetzt strikter, manchmal vermisse ich die Unkompliziert-
heit und natürlich meine Kollegen aus der Sek.

Äneas: «Natürlich vermisse ich meine Kollegen und meine 
ehemaligen Lehrpersonen und dazu auch die Lehrmittel 
mit dem klar erkennbaren roten Faden.»

Michael: «Neben den Kollegen und Lehrpersonen ver-
misse ich den Pharos (Lernraum), wo ich meine Arbeiten 
erledigen konnte. Jetzt muss ich alles zu Hause machen. 
Was ich gar nicht vermisse, ist, dass wir an der Sek noch 
ohne eigenen Laptop auskommen mussten.»

Raphael: «Ich vermisse die Mensakarte, von der man die 
Menus einfach abbuchen konnte. Das System an der Kanti 
ist veraltet. Aber ich habe gehört, dass es erneuert wird.»

Welches sind eure Tipps für angehende Kantischülerin-
nen und -schüler?
Tobias: «Macht euch nicht zu viel Stress. Ich hatte zu viel 
Angst vor der Prüfung. Versucht, so konkret wie möglich 
zu lernen und trotzdem Spass zu haben.»

Raphael: «Behaltet das Unterrichtsmaterial aus der Sek und 
beginnt früh zu lernen. Alles, was ihr auf die Aufnahme-
prüfung hin lernt, braucht ihr in der Kanti wieder.»

Äneas: «Die Grammatikeinträge aus der Sekzeit finde ich 
genial, behaltet sie. An der Kanti muss man selber schauen, 
wie man zu übersichtlichen Materialien kommt.»

Michael: «Beginnt rechtzeitig mit dem Lernen, teilt euch 
die Zeit gut ein und wiederholt regelmässig. Und denkt 
daran, dass der behandelte Stoff in der Kanti vorausgesetzt 
wird.»

Vielen Dank für eure Offenheit! Wir wünschen euch wei-
terhin viel Freude und Erfolg an der Kantonschule und 
werden hoffentlich noch ab und zu von euch hören.

Mit den vier Jungs gesprochen hat Esther Rechsteiner
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Pfrn. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für die Monate Dezember 2018 und Januar 2019 laden 
wir Sie zu folgenden Veranstaltungen herzlich ein:

Gottesdienste
16. Dezember Regionalgottesdienst in der 

evang.-ref. Kirche Reute um  
10.00 Uhr

23. Dez. 17.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krip-
penspiel mit Pfrn. Ulrike Hesse, 
Musik: Werner Graf

24. Dez. 22.00 Uhr Christnachtfeier mit Pfrn. Ulrike
(Montag)  Hesse, musikalisch gestaltet von 

der Jugendmusik Rehetobel

25. Dez. 09.45 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit 
Abendmahl im Altersheim «Krone» 
mit Pfrn. Ulrike Hesse,

  Musik: Bläserquartett der MGBB 
Rehetobel

31. Dez. 17.30 Uhr ökumenische Silvesterbesinnung 
zum Jahreswechsel in der kath. 
Kirche mit Pfarreileiter Albert Kap-
penthuler

6. Januar 09.45 Uhr ökum. Sternsinger-Gottesdienst 
mit Kindern der 4. Klasse, mit 
Pfrn. Ulrike Hesse, Orgel: Werner 
Graf

13. Januar  Sie sind herzlich eingeladen, den 
Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde zu besuchen

19. Januar 17.30 Uhr ökumenische Gastfreundschaft in 
der kath. Kirche mit Pfarreileiter 
Albert Kappenthuler

27. Januar 9.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfrn. 
Dorothee Dettmers, St. Gallen, 
Musik: Bläserquartett Rehetobel

Alters- und Pflegeheim «Krone»
Mittwoch, 16. und 23. Januar 2019 jeweils um 15.00 Uhr, 
Gespräche über Gott und die Welt mit Pfrn. Ulrike Hesse.

Flüügepilz
Alle Kinder (0 - ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich 
willkommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Bei-
sammensein.
Die nächsten Treffen finden am Mittwoch, 2. Januar 2019 
von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr und am Freitag, 18. Januar 
2019 von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr in der Spielgruppe,  
Holderenstrasse 24a, statt.
Auskunft bei Graziella Todt, 078 743 00 97, keine An- 
meldung nötig.

Christbaum-Schmücken
Am 19. Dezember um 15 Uhr wollen wir gemeinsam den 
Christbaum in der reformierten Kirche schmücken und 
Sterne basteln. Eingeladen sind alle Kinder, mit und ohne 
Eltern oder Grosseltern und alle, die Lust dazu haben.
Im Anschluss singen wir zusammen Weihnachtslieder und 
geniessen Guetzli und Punsch.

Pfarramtliche Stellvertretung von  
Pfrn. Ulrike Hesse
Pfrn. Ulrike Hesse wird vom 26. Januar bis 3. Februar 2019 
vertreten durch:
Pfrn. Dorothee Dettmers, St. Gallen (Tel: 071 351 31 32)

Geburtstags-Gottesdienste
Ab 2019 möchten wir die Geburtstagskinder (70, 75, 
80, 85, 90+ Jahre) in besonderer Weise ehren. Am 
24.03./07.07./20.10., sowie im Januar 2020 laden wir die 
Jubilare des letzten Quartals zu einem Gottesdienst ein, in 
dem wir ihnen gratulieren und ein kleines Geschenk über-
reichen möchten. In der Geburtstagskarte, welche von 
Pfarrerin Ulrike Hesse überreicht oder per Post versendet 
wird, ist eine Einladung zu diesem Gottesdienst enthalten.
Lassen Sie sich überraschen.

 Kinderkirche:   
 Adventsfenster- 
 Basteln
Gemalt, geklebt, geschnitten, laminiert, verziert... 
36 fleissige Kinderhände halfen beim Basteln für das 
Adventsfenster der Kinderkirche mit. So entstanden viele 
wunderschöne Krippenbilder, die zu einer «Krippenaus-
stellung» zusammengereiht wurden. Am Abend des 1. 
Dezembers war es dann endlich soweit: Das erste Fenster 
des «Rechtobler Dorf-Adventskalenders» wurde geöff-
net und kann nun während der gesamten Adventszeit im 
Eingangsbereich der ev.-ref. Kirche bestaunt werden. Ein 
herzliches Dankeschön allen, die mitgeholfen haben.

Ricarda Zech



11
November / Dezember 2018Rechtobler Gmäändsblatt

M
it

te
ilu

ng
en

 d
er

 K
ir

ch
enFotowettbewerb

Wer macht mit beim Fotokalender «Einblicke und Ausbli-
cke in und von Rehetobel»?

Aus Anlass des 350-jährigen Jubiläums im kommenden 
Jahr möchte die Reformierte Kirchgemeinde einen Foto-
kalender mit Ansichten von und in Rehetobel heraus-
bringen. Gefragt sind Aufnahmen unseres Dorfes in ver-
schiedenen Jahreszeiten, interessante Ausschnitte und 
Detailaufnahmen, die Rehetobel auch in ungewohnten 
Perspektiven zeigen. Gebt bei der Abgabe der Fotos auch 
an, wo die Aufnahmen genau gemacht wurden, damit dies 
auf dem Kalender als Bildunterschrift neben dem Namen 
des Fotografen/der Fotografin erscheinen kann. Eine Jury 
wird die 10-15 besten Aufnahmen pro Jahreszeit auswäh-
len. Auf der Homepage der Kirchgemeinde und in der 
Kirche kann dann jedermann für die schönsten Fotos per 
Mausklick oder Punktevergabe stimmen.
Wer das Foto für die Titelseite des Kalenders aufgenom-
men hat, wird mit einem Preis belohnt. 
Bitte reicht bis zum 19. Mai 2019 maximal vier Fotos, 
digital, in der Auflösung von 300 dpi und im Querformat  
(Kalendergrösse DIN A4) bei Andrea Rechsteiner unter 
kirche.rehetobel@bluewin.ch ein. Wir sind gespannt auf 
Eure Beiträge.

Ulrike Hesse & Andrea Rechsteiner

Hinsehen oder wegsehen? – Jugend- 
gottesdienst Adventure LIVE

Wann ist es gut, hinzusehen und wann wäre es besser 
wegzusehen? Mit dieser Frage haben sich rund 40 Jugend-
liche aus St. Gallen, Wald und Rehetobel anlässlich eines 
Jugendgottesdienstes beschäftigt. Diese Frage stellt sich 
nicht nur beim Handygebrauch, sondern schon Jesus 
fragte danach, als er die Geschichte vom barmherzigen 

Ökumene lebenleben

Sternsingen am Wochenende vom  
5. / 6. Januar 2019
Weltweit miteinander Kirche sein
Könige, Hirten und Sternträger werden ab ca. 16.00 Uhr im 
Dorfzentrum unterwegs sein und möchten wieder Segen 
bringen und Segen sein. Sie zeigen auch ihre Solidarität 
mit den Kindern der übrigen Welt und unterstützen das 
Missio-Projekt «Wir gehören zusammen – in Peru und 
weltweit». Die Aktion Sternsingen 2019 richtet ihren Fokus 
auf Kinder mit Behinderungen. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.missio.ch/
kinder-und-jugend/sternsingen.

Die Schülerinnen und Schüler der 2. bis 6. Klasse erfah-
ren im Religionsunterricht vom Projekt und wer möchte, 
meldet sich dann als Sternsinger bei uns an. Erwachsene 
Begleitpersonen sind herzlich willkommen.

Es ist leider nicht möglich, bei allen vorbeizuschauen: 
Lassen Sie uns daher bitte vorab wissen, wenn wir auch Sie 
besuchen sollen – insbesondere, wenn Sie ausserhalb des 
Dorfzentrums wohnen. Sie erreichen Yvonne Nees unter 
der Tel. Nr. 071 870 06 39.

Yvonne Nees und Barbara Nef

Samariter erzählte: Hinschauen oder wegschauen? – das 
ist hier die Frage. Das Impro-Theater St. Gallen gestal-
tete auf einmalige Weise den Jugendgottesdienst mit. Am 
Schluss spielten auch einige Jugendliche mit und zeigten, 
was sie in einem Workshop über Impro-Theater gelernt 
haben.

Ulrike Hesse

Worauf du dich verlassen kannst...?!
Was passiert, wenn Jugendliche aus St. Gallen mit Jugend-
lichen aus Rehetobel ein gemeinsames Jugendlager 
erleben?
Nach drei aufregenden, spannenden und stimmungsvol-
len Tagen in Gais wissen nun alle, dass ein gemeinsames 
Lager zu neuen Freundschaften und einer ganzen Menge 
neuer Erfahrungen führen kann.
Unter dem Motto «Worauf du dich verlassen kannst...?!» 
haben die Jugendlichen drei Tage lang spielerisch und 
ernst, nachdenklich und spassbetont versucht, herauszu-

Ökumenischer Familiengottesdienst  
zum Fest Drei-Könige
Am Sonntag, dem 6. Januar, Fest der Heiligen Drei Könige, 
sind alle Familien und ganz besonders alle am Sternsingen 
beteiligten Kinder und Erwachsenen, herzlich eingeladen 
zum ökumenischen Sternsingergottesdienst. Er wird mit-
gestaltet von den Reli-Kindern der 4. Klasse.
Anschliessend lädt der Ornithologische Verein anlässlich 
seiner Jubiläumsausstellung im Gemeindezentrum zum 
gemeinsamen Dreikönigskuchen-Treff ein.

Regula Nyffenegger
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Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen:

3. Adventssonntag
Samstag, 15. Dezember
17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Bussfeier 

finden, wann man sich auf 
etwas verlassen kann. Kann 
ich mich auf das Wort des 
anderen verlassen, wenn 
ich selbst nichts sehe? Sind 
die Lebensmittel, die ich 
esse, wirklich gut für mich? 
Was erwartet mich nach 
dem Tod? Wie sieht ein 
Hoffnungslicht aus? In vier 
Workshops sind die 
Jugendlichen diesen Fragen 
nachgegangen und haben 
herausgefunden, dass es 
immer gut ist, kritisch nach-

zufragen, bevor man sich auf etwas verlässt.
So blicken wir sehr zufrieden auf das erste Jugendlager 
dieser Art zurück, an dem Jugendliche von der 1. bis zur  
3. Sekundarschule teilnahmen.

Ulrike Hesse

Und hier zum Abschluss noch ein paar Eindrücke und 
Kommentare der Jugendlichen:

Cool war ...
– der Spieleabend
–  dass wir wegen des schlechten Wetters 
 nicht raus mussten
–  dass wir die Handys behalten durften
– andere kennen zu lernen
–  das gemeinsame Kochen
– die Burger

Neu war für mich ...
–  neue Leute so schnell ins Herz schliessen zu können
– ein Gottesdienst, einfach so in einem Raum ohne Kirche
– viele Lieder und Spiele
– der kleine Gottesdienst

Beim nächsten Mal wünsche ich mir ...
–  ein Lagerhaus, zu dem man nicht so lange laufen muss
– W-LAN
–  wieder nicht raus gehen

Ausserdem möchte ich noch sagen ...
– es war toll ...

«Gott, kannst du mal einen Tag machen, an dem alle 
Handys weg sind, damit wir einander wieder sehen?» 

Gebet eines Jugendlichen

4. Adventssonntag
Samstag, 22. Dezember
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Weihnachten
Montag, 24. Dezember

17.00 Uhr Weihnachts- und Familiengot-
tesdienst mit Krippenspiel in der kath. 
Kirche Rehetobel
21.45 Uhr Christmette zum Heiligabend in 

der katholischen Kirche Heiden, mitgestaltet vom Kirchen-
chor und Instrumentalisten.

Dienstag, 25. Dezember
10.15 Uhr Eucharistiefeier in der kath. Kirche Heiden

Samstag, 29. Dezember
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 31. Dezember
17.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Jahresschluss 
in der kath. Kirche Rehetobel

Samstag, 5. Januar und Sonntag, 6. Januar
ab 15.30 Uhr Die Sternsinger sind unterwegs und besu-
chen die Familien in Rehetobel

Sonntag, 6. Januar
09.45 Uhr ökum. Sternsingergottesdienst für Jung und Alt 
in der evang.-ref. Kirche Rehetobel, unter Mitwirkung der 
Religionsschüler der 4. Klasse

Mittwoch, 9. Januar
15.00 Uhr Gottesdienst im Altersheim «Krone»

Samstag, 12. Januar
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 19. Januar
17.30 Uhr Eucharistiefeier, eucharistische Gastfreund-
schaft in der kath. Kirche

Samstag, 26. Januar
20.00 Uhr Eucharistiefeier auf St. Anton

Dienstag, 29. Januar
20.00 Uhr Meditatives Kreistanzen im kath. Pfarreizentrum 
Heiden mit Ruth Stöckli

Weihnachtsgottesdienste
Montag, 24. Dezember, 17.00 Uhr in der kath. Kirche 
Rehetobel.

Am Heiligabend sind Familien mit Kindern besonders ein-
geladen zum Weihnachtsgottesdienst in der kath. Kirche. 
Das ökumenische-Team (Yvonne Nees, Vera Stoffel,  
Jacqueline Sturzenegger, Ulrike Hesse, Christine Imholz 
und Ricarda Zech) bereitet mit Schülerinnen und Schülern 
ein Weihnachtsspiel vor. 
Dieses wird am 4. Adventssonntag in der evang. Kirche 
und am Heiligabend in der kath. Kirche aufgeführt. 
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Christmette in Heiden
Montag, 24. Dezember, 21.45 Uhr
Wir feiern das Geheimnis der Menschwerdung in der Hei-
ligen Nacht. Der Kirchenchor singt die Messe für Chor 
und Orgel von Lorenz Maierhofer. Bei der Krippe brennt 
das Friedenslicht von Betlehem. Am 25. Dezember feiern 
wir den Festgottesdienst um 10.15 Uhr in Heiden. Am  
26. Dezember findet ein Gottesdienst in Oberegg statt. 

Firmweg
Donnerstag, 10. Januar 2019, 19.40 Uhr
Gruppen-Abend: Kirchenerfahrungen

 100 JAHRE  
 OV Rehetobel – ein  
 Grund zum feiern

Liebe Rechtoblerinnen und Rechtobler
Während dem 1. Weltkrieg hielt fast jeder Haushalt einige 
Kleintiere, um sich selbst mit Fleisch und Eiern versorgen 
zu können. In diesen schweren Zeiten war es schwierig, an 
Futtermittel zu gelangen. Nur in grossen Mengen konnte 
Futter, vor allem für Hühner, bei der Mühle in Wolfhalden 
bestellt werden. Auch der Absatzkanal von Kaninchenfel-
len war damals mit grösseren Posten lukrativer. Kaninchen-
halter, die in einem Verein organisiert waren, bekamen  
Fr. 2.– anstelle von Fr. 0.60 für ein schönes Fell. Aus dieser 
Not in den Kriegsjahren wurde ein Verein, der heute 60 
Mitglieder zählt, gegründet. 
Zu unseren Vereinsaktivitäten gehören, nebst der Kanin-
chen- und Geflügelzucht, auch der Vogelschutz sowie 
eine gute Kameradschaft. In der Gemeinde Rehetobel sind 
rund 250 Nistkästen, die durch den OV gewartet werden. 
Auch für die Winterfütterung der Wildvögel stellt der OV 
Vogelfutter bereit. In der Kaninchen- und Geflügelzucht 
werden Tiere gehalten, die vom Aussterben bedroht sind 
und der Pro Specie Rara angehören. Zum Beispiel Appen-
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Frauenverein
Rehetobel

 Adventsfeier  
 und Ausblick ins  
 Neue Jahr

Am Donnerstag, 13. Dezember, 14.15 Uhr
findet die Adventsfeier mit den Schulkindern der Unter-
stufe im grossen Saal des Gemeindezentrums statt. (siehe 
auch Gmäändsblatt September und Oktober.) 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Publikum. Auch Spät-
entschlossene sind willkommen.

Am Mittwoch, 9. Januar, 14.15 Uhr
beginnen wir das Neue Jahr mit Susanna Wettstein und 
dem Goofechörli Gonten im kleinen Saal des Gemeinde-
zentrums. Auf dem Programm stehen musikalische und 
süsse kulinarische Appenzellerspezialitäten.

Die Frauen vom Frauenverein

zeller Barthühner und Appenzeller Spitzhauben. Jedes Jahr 
nehmen die Züchter an kantonalen, regionalen und nati-
onalen Schauen teil, um den Zuchtfortschritt zu messen. 

Der Ornithologische Verein Rehetobel und Umgebung 
darf dieses Jahr sein 100-jähriges Bestehen feiern. Aus 
diesem Grund wollen wir dieses Ereignis ausgiebig feiern. 
Am 5. und 6. Januar 2019 findet im Gemeindezentrum 
eine Sie+Er-Ausstellung statt. Jeder Züchter darf je einen 
Rammler bzw. Hahn und eine Zibbe bzw. Huhn aus-
stellen. Die Ausstellung wird nebst den rund 200 Kanin-
chen und 100 Geflügel mit Sonderschauen vom Vogel-
schutz und von einer Fellnähgruppe ergänzt sein. Für 
Unterhaltung ist in der Festwirtschaft am Samstagabend 
durch «Äfachi Musig» und am Sonntag zum Frühschop-
pen mit dem Rechtobler «Ziboldere-Echo» gesorgt. In der 
Tombola winken viele attraktive Preise. Am Sonntag um 
ca. 11.00 Uhr, am 3-Königstag, begrüssen wir die Sternsin-
ger. Es erwartet Sie eine 3-Königsüberraschung für Gross 
und Klein. 

Wir würden uns freuen, Sie an unserem Jubiläumsanlass 
begrüssen zu dürfen. 

Im Namen des OV Rehetobel
Matthias Kern, OK-Aktuar

Christof Rechsteiner, OK-Präsident

www.kath-heiden.ch
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CHOR
Gemischt

Rehetobel

Suchen Sie noch ein Weihnachts-
geschenk?
Mit Rechtobler Solarstrom liegen Sie richtig: Damit 
unterstützen Sie nicht nur die Energiewende, sondern ver-
schenken auch noch sauberen Strom. Weil man unseren 
Strom schlecht in eine Schachtel verpacken kann, liegt ein 
entsprechender Gutschein einem handfesten Gegenstand 
bei.

Neu für diese Weihnacht verkauft der Volg-Laden im 
Dorf Honig von Familie Wagner mit einem 50kWh 
Rechtobler Solarstrom-Gutschein. Damit kann man 
z.B. 500 Stunden lang fernsehen. 
Und wie immer sind in der Bäckerei Kern auch Solarbiber 
mit 100kWh Rechtobler Solarstrom erhältlich. Was 
man mit dieser Strommenge auch noch machen kann, 
lesen Sie in der beiliegenden Broschüre. Besuchen Sie uns 
auch auf unserer Homepage www.solardorf-rehetobel.ch. 
Dort finden Sie viele wichtige Infos zu unseren Dienstleis-
tungen, unserer Solarstrom-Produktion oder wie Sie Solar-
strom kaufen können. Vielleicht entscheiden Sie sich für 
eine Mitgliedschaft in unserem Verein Solardorf Reheto-
bel?

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung 
und wünschen Ihnen für das nächste Jahr alles Gute.

Für den Vorstand Solardorf Rehetobel, M. Golay-Boller

 In der Fremde  
 sprechen die   
 Bäume arabisch
Ein Buch mit einem Titel, der einen – ganz ehrlich – nicht 
wirklich anspricht. Dazu ein blassblaues Umschlagbild, 
auch nicht wirklich attraktiv. Schade, denn was der Autor 
Usama Al Shahmani zu erzählen hat, ist wirklich lesens-
wert.
Usama Al Shahmani ist in Bagdad aufgewachsen, studierte 
Literatur und musste 2002 aus dem Irak fliehen. Angekom-
men in der Schweiz, erfährt er durch Kontakt mit seiner 
Familie, dass sein jüngerer Bruder im Irak verschwunden 
ist.
Das Buch erzählt aus dem Leben des Autors, wie er lernt, 
das Wandern und den Wald zu geniessen. Es ist eine sehr 
persönliche Geschichte, die die Schwierigkeiten eines 
Asylsuchenden zeigt, der seine Familie so sehr vermisst 
und zwischen alter und neuer Heimat sein eigenes Leben 
zu finden versucht. Durch Wanderungen und die Begeg-
nung mit unseren Bäumen kann er seine Erlebnisse verar-
beiten.

Martina Steiner

Die Bibliothek bleibt während den Weihnachts-
ferien geschlossen. Wir wünschen Ihnen einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

 Herbstkonzert des  
 Gemischtchor   
 Rehetobel 
Auf den Tischen des Gemeindezentrums stimmte eine  
liebevoll gestaltete, herbstliche Dekoration aufs bevorste-
hende Konzert ein.
Am Samstagabend präsentierte der Gemischtchor den 
sehr zahlreich erschienen Gästen einen wunderbaren 
Herbstliederkranz, der bunter nicht hätte sein können! 
In ihrer Begrüssung lud die Präsidentin Sybille Würth das 
Publikum, dem Konzertthema entsprechend, zu einem 
Spaziergang durch buntes, raschelndes Herbstlaub ein. 
Der Anlass wurde moderiert von Hansruedi Traber.
Seit 27 Jahren ist Peter Vonbank Chorleiter in Rehetobel. 
Er ist mit Leib und Seele Vorarlberger und daher dort mit 
der heimischen Chorszene vertraut. Damit lag es auf der 
Hand, einen Gastchor aus dieser Gegend zum Mitwirken 
einzuladen.
Unter der Leitung von Peter Vonbank gelang es den Sän-
gerinnen und Sängern des Gemischtchors, das anspruchs-
volle Liedergut nuanciert und ausdrucksstark vorzutragen!

Entsprechend dem Thema Herbst begann der Vortrag mit 
«What a wonderful world» mit dem Solisten Ilir Selmanaj. 
Heimatliche Lieder wechselten mit bekannten englischen 
Songs.
Am Schluss des ersten Teils erlebte das Publikum den 
ersten Höhepunkt: Barbara Screta glänzte mit ihrem wun-
derschönen und ausdruckstarken Solo «Autumn Leaves» 
und erntete begeisterten Applaus!
Peter Vonbank nutzte die Zeit, bis der Gastchor bereit 
war, und übte mit dem Publikum einen vierstimmigen 
Trinkspruch ein. Das Publikum liess sich begeistern und 
erreichte innert Kürze einen respektablen Klang.
Die «ChorLUST» aus Lustenau bot uns vor allem heimatli-
che Lieder, welche sie mit Begeisterung und stimmgewal-
tig vortrugen. Fürs heimische Publikum hiess es dabei die 
Ohren spitzen, um die Texte und den versteckten (feinen?) 
Humor darin zu verstehen.
Der Gemischtchor startete den dritten Konzertteil gesang-
lich beschwingt mit einer gekonnt einstudierten Choreo-
grafie, für welche sich Vera Stoffel verantwortlich zeich-
nete und Barbara Eugster als Solistin mit Stimmkraft und 
Ausdruck zu gefallen wusste. Das Publikum konnte musi-
kalisch in die Südsee und zurück in die Heimat reisen.

Abschliessend vereinten sich die beiden Chöre zu einem 
musikalischen Schlussbouquet. 
Zum anschliessenden Verweilen konnten die Gäste sich 
wahlweise mit Kürbissuppe oder Risotto verwöhnen 
lassen. Die Zuhörerinnen und Zuhörer waren sich einig, 
dass der Abend ein toller Genuss für alle Sinne war.

Regina H.
www.chor-rehetobel.ch 
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Zu Tisch!: Experiment geglückt!
Zu Tisch! Mit diesem Aufruf haben wir für den 3. Novem-
ber Gäste und Gastgeber im Dorf gesucht – und gefunden! 
Das Experiment ist geglückt und der Anlass hat erfreu-
lich viele positive Rückmeldungen zu uns getragen. Von 
Rechtoblern, die gerne mitgemacht hätten, aber leider 
schon verplant waren, von teilnehmenden Gästen und 
Gastgebern. So kam es, dass sich am ersten November-
samstag an sechs Tischen über dreissig Rechtoblerinnen 
und Rechtobler trafen, einzelne Gästegrüppchen sich gar 
unterwegs schon kreuzten und einen unkomplizierten 
Abend mit einer zufällig ausgelosten Tischrunde verbrach-
ten. Fazit: Ein wunderbarer Anlass, wir wiederholen ihn am 
Samstag, 2. November 2019 und sagen jetzt schon: Ihr 
dürft Euch ohne schlechtes Gewissen auch nur als Gäste 
anmelden – Gastgeber fanden wir dieses Jahr leichter als 
Gäste... Ganz herzlichen Dank allen grosszügigen Gastge-
bern und unkomplizierten Gästen! Wir freuen uns auf die 
2. Auflage «zu Tisch!».

Klavierkonzert mit Sebastian Wehrfritz
Am darauffolgenden Tag durften wir zum Konzert mit 
Sebastian Wehrfritz einladen. Mit seinen erst 29 Jahren 
beeindruckte der in Trogen wohnhafte Sebastian Wehrfritz 
mit meisterhaftem Klavierspiel und seinem so bescheide-
nen Auftreten. Mit einem klassischen Programm füllte er 
den ganzen Kirchenraum und präsentierte so den Flügel in 
seiner ganzen Pracht. Wir freuten uns sehr über die zahl-
reich erschienenen Besucher. 
Für 2019 planen wir aus Rücksicht auf die Aktivitäten im 
Rahmen des 350-Jahr-Jubiläums «nur» zwei Konzerte, 
dafür zwei ganz besondere: am Samstag, 25. Mai, um  
19 Uhr dasjenige mit Goran Kovacevic, dem Appenzeller 
Echo und Peter Lenzin und am Sonntag, 8. September, um 
19 Uhr dasjenige mit einem hochklassigen Musikerensem-
ble um Dimitri Ashkenazy (Klarinette) und Andrea Bischoff 
(Oboe). Wir freuen uns, wenn Sie sich diese Termine jetzt 
schon vormerken!

Abstimmungshöck
Nachdem wir in diesem Jahr die Abstimmungsdiskus-
sionen wieder regelmässig angeboten haben, freuen wir 
uns, dass wir das ab 2019 gemeinsam mit allen vier Lese-
gesellschaften durchführen dürfen. Dabei sollen die 
Diskussionen immer am Donnerstag, 17 Tage vor dem 
Abstimmungssonntag und je von einer Lesegesellschaft 
organisiert, durchgeführt werden. Nach einer kurzen Vor-
stellung der Vorlage möchten wir Gelegenheit bieten, uns 
darüber im offenen Gespräch und ohne eine Parole fassen 
zu müssen, auszutauschen. 

Besichtigung Dixa AG
Ende November nahmen wir eine stattliche Schar 
Rechtobler auf eine Geschmacksreise durch die Dixa 
AG in St. Gallen mit und rundeten damit die Veranstal-
tungen zum Motto «was nährt uns?» ab. Bei der Besichti-
gung führte uns die Inhaberin Bettina Wild anhand eines 

Produkte-Werdeganges durch die Firma. Wir bekamen 
so verständlich präsentiert, welche Wege beispielsweise 
eine Tasse Gewürzpunsch allein in dieser St. Galler-Firma 
geht: Nach der Anlieferung werden Rückstellmuster ent-
nommen und Musterproben im Labor auf Qualität getes-
tet. Bis dahin wartet das Produkt im Lagerraum, bevor – 
sobald das OK des Labor vorliegt – die Ware mit Druck, 
und damit ohne Zuführung von chemischen Stoffen, von 
allfälligen Schädlingen befreit werden muss. Sodann wird 
die Ware, je nach Wunsch und Rezepturen der Kunden 
aus der Lebensmittelindustrie, Apotheken und Drogerien 
zugeschnitten, abgepackt, gemischt oder gar zu Filmtab-
letten verarbeitet. Davon werden wieder Rückstellmus-
ter zurückbehalten und die Ware in der jeweiligen Ver-
kaufsform verpackt, gelagert oder ausgeliefert. Zwischen 
Bergen von «Zwiebeln gekibbelt», den Gerüchen von Anis 
und Pfefferminz und dem Geschmack von Wermutkraut 
im Gaumen erfuhren wir von den strengen Anforderun-
gen, die dieser Betrieb unter der Aufsicht der Heilmittel-
behörden des Bundes, wie der Lebensmittelaufsicht des 
Kantons, zu bewältigen hat. Auf kurzweilige Art gab uns 
Bettina Wild, die das Familienunternehmen gemeinsam 
mit ihrem Ehemann seit bald 9 Jahren führt, einen Einblick 
in die Vorgänge, die der Handel und die Verarbeitung ihrer 
Naturprodukte mit sich bringen und auch erklären vermö-
gen, weshalb eine gute Qualität eines Tees oder Gewür-
zes durchaus seinen Preis haben muss. Der Besuch des 
schönen, auch online zugänglichen Fabrikladens (kräuter-
lokal.ch) und die Degustation der hauseigenen Punschmi-
schung und Gewürzdips rundeten diese kurz vor der 
Adventszeit sehr stimmige und vor allem interessante und 
bereichernde Besichtigung ab.

Einladung zum Weihnachtssingen 
am Sonntag, 23. Dezember ca. 18 Uhr beim Weihnachts-
baum vor dem Gemeindezentrum, siehe Seite 4 in diesem 
Gmäändsblatt. Wir freuen uns auf zahlreiche Sängerinnen 
und Sänger.

Vorschau Hauptversammlung
Schliesslich möchten wir an dieser Stelle auf unsere Haupt-
versammlung am Donnerstag, 17. Januar 2019 um 19 Uhr 
im kleinen Saal hinweisen. Im Anschluss daran, um 20.15 
Uhr, laden wir zur (öffentlichen) Lesung von Doris Walser 
aus ihrem im Frühjahr erscheinenden lokalhistorischen 
Roman «Mein Vater ist Schifflisticker» ein.

Der Vorstand der Lesegesellschaft Dorf wünscht allen 
eine schöne und erholsame Weihnachtszeit ond en guete 
Rutsch ins Jubiläumsjahr!

Für den Vorstand, Sarah Kohler
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SM Gold für Lea Thürlemann
An den Schweizermeisterschaften im Einzelgeräteturnen 
in Dietikon sicherte sich Lea Thürlemann, Geräteriege 
Rehetobel, im K5 die Goldmedaille.
Den Auftakt in Dietikon machte Laura Eisenring (GETU 
Rehetobel) im K5. Sie begann mit einer soliden Reckübung 
und erhielt für diese eine Note um 9.00. Am Boden zeigte 
Laura eine ganz starke Leistung, für die sie verdient 9.50 
Punkte erhielt. Auch an den Schaukelringen konnte Laura 
eine gute Übung abrufen. Beim abschliessenden Sprung 
zeigte Laura einen sauberen, gehockten Salto, für den sie 
ebenfalls eine Note um 9.00 erhielt. In der Endabrechnung 
hiess dies Platz 29 und eine begehrte Auszeichnung.
In der zweiten Abteilung der K5 Turnerinnen griff Lea Thür-
lemann (GETU Rehetobel) ins Wettkampfgeschehen ein. 
Auch Lea gelang das Startgerät Boden, sie zeigte eine sehr 
anspruchsvolle Übung, für die sie mit 9.25 belohnt wurde. 
An den Schaukelringen konnte sie wiederum überzeu-
gen und sicherte sich weitere 9.25 Punkte. Am Paradege-
rät Sprung liess es Lea so richtig krachen. Sie zeigte einen 
fast perfekten gehockten Salto und erhielt für diesen die 
Traumnote von 9.70. Auch am letzten Gerät hielten Leas 
Nerven: Für eine tolle Reckübung wurde sie mit 9.30 
Punkten belohnt. Mit 37.50 Punkten sicherte sie sich über-
legen die Goldmedaille und somit den Schweizermeis-
tertitel im K5.
Schlag auf Schlag ging es in der Stadthalle in Dietikon 
weiter. In der ersten Abteilung der KD Turnerinnen zeigte 
Tabea Raschle (GETU Rehetobel) einen guten und feh-
lerfreien Wettkampf, leider kam sie am Boden und am 
Sprung nicht auf die gewünschten Noten. In der Endab-
rechnung gab es einen Platz im Mittelfeld. Francesca Bärlo-
cher und Robin-Sophie Van der Werff (GETU Rehetobel), 
beide ebenfalls KD, warteten mit sehr guten Leistungen 
auf. Das Startgerät Schaukelringe meisterten beide mit 
Bravour und sicherten sich Noten über 9.00. Leider kamen 
beiden am Sprung nicht auf die gewünschten Noten. Fran-
cesca und Robin-Sophie liessen sich jedoch nicht beirren 
und zeigten am Reck saubere Übungen. Für Robin-Sophie 
gab es 9.25 und für Francesca 9.05. Beim abschliessenden 
Bodenturnen konnten die beiden Turnerinnen nochmals 
überzeugen. Beide verpassten hauchdünn die Auszeich-
nung.
Den Abschluss am Samstagabend machte Dominique 
Tschirky (GETU Rehetobel) im K7. Dominique startete am 

Sprung mit einer soliden Leistung. Weiter ging es mit dem 
Reck, auch dort konnte die Studentin überzeugen: 9.30 
die Note. Für eine saubere und ausgeturnte Übung am 
Boden wurde Dominique verdient mit 9.40 belohnt. Den 
Abschluss machte sie an den Schaukelringen, auch dort 
konnte sie erneut überzeugen und erturnte sich tolle 9.25 
Punkte. Mit dem hohen Total von 37.00 Punkten durfte sie 
als 21-igste die Auszeichnung entgegennehmen. 
Am Sonntag stand der Wettkampf der beiden K6 Turne-
rinnen Annie Mc Evoy und Leonie Abderhalden (beide 
GETU Rehetobel) auf dem Plan. In der ersten Abteilung 
startete Leonie am Boden. Sie zeigte eine gute Übung, für 
die sie eine Note um 9.00 erhielt. 9.05 Punkte gab es für 
einen sauberen gebückten Salto am Sprung. Am «Zitter-
gerät» Reck kam Leonie ohne Fehler durch und erturnte 
sich wiederum eine Note um 9.00. In der zweiten Abtei-
lung war Annie Mc Evoy am Start. Annie erturnte sich für 
eine saubere Darbietung eine Note um 9.00. Beim Sprung 
sicherte sie sich 9.05 Punkte, auch am Reck bekam sie 
diese Note. Den Wettkampf beendete die 16-Jährige mit 
Bodenturnen. Auch dort zeigte sie eine saubere Übung. 
Für Leonie und Annie gab es einen Platz im Mittelfeld.

Willi Lanker

Herzliche Gratulation
Der Sportverein Rehetobel gratuliert

Lea Thürlemann
zur Goldmedaille an den 
Schweizermeisterschaften 

im Geräteturnen 2018

Wir freuen uns mit Dir und sind stolz auf Dich!

Sportverein Rehetobel
Thomas Kellenberger, Präsident

Himmlische Klänge,  
weihnachtliche Gesänge
Adventskonzert chorwald und MGBB Rehetobel

Evang.-ref. Kirche Rehetobel
Samstag, 15. Dezember 2018, 19.30 Uhr
Evang.-ref. Kirche Gais
Sonntag, 16. Dezember 2018, 17 Uhr
Leitung: Benjamin Markl und Jürg Surber
Eintritt frei, Kollekte

Wir überraschen Sie mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm zur Einstimmung auf eine besinnliche Weihnachts-
zeit und freuen uns auf Ihr Kommen.

Heidi Eisenhut
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Voller Motivation und bereit für neue Spiele, starteten die 
Rehetobler Volleyballerinnen diese Saison NEU in der 
RVNO 5. Liga. Auf sechs spannende Partien können sie 
bereits zurückblicken. Im September spielte der SV Rehe-
tobel den ersten Match gegen den VBC Gommiswald und 
das mit Erfolg. Die Rehetoblerinnen konnten das Spiel mit 
einem deutlichen 3:0 für sich entscheiden. Nach diesem 
erfreulichen Sieg waren auch die letzten Vorbehalte hin-
sichtlich der Entscheidung, in die 5. Liga einzusteigen, vom 
Tisch und die Erfolge hielten an. Das Heimspiel gegen die 
Appenzeller Bären sowie das Auswärtsspiel gegen den 
VBC Andwil-Arnegg gewannen die Rehetoblerinnen je 
3:0.
Mitte November stand ein weiteres Heimspiel auf dem 
Programm. Gegner war der STV St. Gallen 4. Nach einem 
soliden und spannenden Match gingen die Rehetoble-
rinnen als Siegerinnen vom Platz. Trotz klarem Resultat 
(3:0), verlangte der STV St. Gallen 4 den Heimspielerin-
nen grossen Einsatz und viel Konzentration ab. Zu diesem 
Spiel durfte der SV Rehetobel zahlreiche Fans aus dem 
Dorf und der Region begrüssen. An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön für das Interesse und die grosse Unter-
stützung dieses Publikums.
Auch bei den zwei folgenden Begegnungen, gegen 
Aadorf und Wil, büsste der SV Rehetobel keinen Satz ein. 
Nun gilt es, sich auf die bevorstehenden Herausforderun-
gen vorzubereiten.

Hinweis: 
Das nächste Heimspiel findet am Sonntag, 13. Januar 
um 17.00 Uhr im Gemeindezentrum Rehetobel gegen 
den VBC Andwil-Arnegg statt.

Aufruf: Die Volleyballmannschaft Rehetobel hat leider 
bis anhin keine Nachwuchsspielerinnen und -spieler. Um 
mehr Mädchen und Jungs für den Teamsport zu begeis-
tern, besteht das Angebot eines Schnuppertrainings. 

Interessierte (ab der 6. Klasse und älter) sind herzlich ein-
geladen, am Montag, den 17.12.2018, um 18.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Rehetobel am Schnuppertraining fürs 
Jugend-Volleyball teilzunehmen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Salome Bartolomeoli

Ein herzliches Dankeschön
Wiederum durften die Mitglieder des Sportvereins Rehe-
tobel aktive Turnstunden, zahlreiche Wettkämpfe und 
spannende Anlässe erleben und organisieren. 
Zum Jahresabschluss danken wir allen Sponsoren, 
Gönnern, Passivmitgliedern und Freunden des Sportver-
eins herzlich für die Unterstützung im vergangenen Ver-
einsjahr.
Ein Dankeschön auch für die Nutzung der verschiede-
nen Infrastrukturen sowie für die vielen positiven Zeichen, 
welche uns anspornen, das Sportangebot und die vielfälti-
gen Anlässe für das Dorf zu erhalten.
Wir wünschen allen eine lichtvolle Adventszeit und ein 
gesundes neues Jahr.

Thomas Kellenberger, Präsident SV Rehetobel

Hauptversammlung des SV Rehetobel
Am Freitag, 16.11.2018 hat der Sportverein Rehetobel 
seine jährliche Hauptversammlung im kleinen Saal des 
Gemeindezentrums abgehalten. Der Präsident, Thomas 
Kellenberger, begrüsste die ca. 90 anwesenden Mitglie-
der. Es folgte eine ruhige Versammlung, da keine ausserge-
wöhnlichen Geschäfte anstanden. 

Vereinsjahr 2019
Im kommenden Vereinsjahr führt der Sportverein am 
letzten Märzwochenende die Abendunterhaltungen 
durch. Diese finden am 29. und 30. März 2019 unter dem 
Motto «Rehnopoly» statt und werden das Publikum mit 
einem aussergewöhnlichen Konzept überraschen. 
Bereits vorher am 8./9. März findet der traditionelle Mas-
kenball mit Kindermaskenball und Bacheschnette statt. 
Das Motto lautet «Disney Tobel».
Der Sommer zeigt sich im Zeichen des Fussballs. Am 
15./16. Juni 2019 führen wir das Dorfturnier durch. 
Der Höhepunkt des Vereinsjahres wird zweifelsfrei das 
Eidgenössische Turnfest in Aarau sein. Der Sportverein 
wird am Wochenende vom 20. – 23. Juni 2019 seinen 
Wettkampf bestreiten. Die genauen Zeiten sind noch nicht 
bekannt. 

Bewegungstag 2.0
Es war wieder ein «super spielerisch, bewegter» Tag. Vielen 
Dank an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Das OK freut sich auf den nächsten Bewegungstag 3.0  
am 30. November 2019. Alle Ranglisten findet Ihr auf  
www.sportverein-rehetobel.ch

Ursi Sträuli
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Weitere Informationen auf 
www.sportverein-rehetobel.ch

Gratulationen
25. Dezember 
Hedwig Schmid-Bruderer, Heidenerstrasse 12 87-jährig

26. Dezember 
Jiri Kout, Bergstrasse 22 81-jährig

7. Januar 
Walter Kellenberger, Holderenstrasse 16 82-jährig

12. Januar 
August Wernli, Habset 113 87-jährig

18. Januar 
Werner Helbling, Hauetenstrasse 6 80-jährig

19. Januar 
Marta Rechsteiner-Niederer, Wisli 7 80-jährig

20. Januar 
Albert Zähner, Holderenstrasse 29 89-jährig

23. Januar 
Bertha Schläpfer-Steiger, Heidenerstrasse 12 86-jährig

27. Januar 
Marie Müller-Rohner, Sonnenbergstrasse 14 94-jährig

28. Januar 
Pia Longatti, Oberdorf 3 90-jährig

 Sportverein im 
 Dezember 2018  
 und Januar 2019Sportverein Rehetobel

Jugend
Do Jeweils 14.00 – 15.00 MUKI TH
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Mo Jeweils 18.45 – 20.00 Jugi Mittelstufe Knaben TH
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittelstufe Mädchen TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe TH
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Spiel & Spass
Jeden Freitag 20.15 – 22.00 Spiel und Spass GZ / TH

Fit & Fun
Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit&Fun TH

«Lueg ine, mer freued üüs of neui Gsichter!»
Weihnachtsferien: 17. Dez. bis 6. Januar; Skiferien: Montag 28. Januar

Volleyball
Mo Jeweils 19.30 – 21.30 Volleyball Damen GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Volleyball Mixed GZ

Unihockey
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey Junioren D+E GZ
Di Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren 4. Liga GZ
Do Jeweils 19.00 – 20.15 Unihockey Damen / Herren A+B GZ
Do Jeweils 20.15 – 21.30 Unihockey Herren 4. Liga GZ

www.swissunihockey.ch

Neue Ehrenmitglieder
Für ihren ausserordentlichen Einsatz als Leiter, sowie ihre 
Arbeiten im Vorstand und OK wurden Sara Jost und Peter 
Bänziger die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Wir gratulie-
ren den beiden zu dieser Ehrung und danken für ihren 
unermüdlichen Einsatz für den Sportverein. 

Ehrungen
Der Präsident durfte ebenso Hansruedi Traber für 40 Jahre 
Leitertätigkeit ehren. Hansruedi wurde als junger Mann 
Oberturner der Aktivriege und leitete danach während 
vieler Jahre die Jugendriegen, ehe er nun als Leiter der 
Männerriege aktiv ist. 
Iris Bechtiger wurde für diverse Topplatzierungen im ver-
gangenen Jahr geehrt. Unter anderem belegte sie den  
3. Rang an der Schweizer Meisterschaften über 10 km. 
Norina Imhoof durfte für ihren Schweizer Meistertitel 2017 
im Geräteturnen geehrt werden. Leider war sie abwesend, 
da zeitgleich die SM 2018 in Dietikon stattfand. 

Im Anschluss an die Versammlung genossen die Mitglie-
der den gemütlichen Teil des Abends bei Speis und Trank. 
Paul Wagner zeigte uns noch einen Film von der Handsä-
gemeisterschaft 1990. 

Annika Kellenberger, Aktuarin Sportverein Rehetobel

Running
Di Jeweils 18.30 – 20.00 Hallentraining TH

Frauen
Mi 09.01. 17.45 – 19.00 Mit Schwung ins neue Jahr GZ
Mi 16.01. 17.45 – 19.00 Bewegung von Kopf bis Fuss GZ
Mi 23.01. 17.45 – 19.00 Fit durch den Winter GZ
Mi 30.01.    Telefonkette 

Crossfit & Co.
Mi Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen  TH

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH / GZ

Männer
Di 18.12. 20.00 Ausklang TH
Di 08.01. 19.30 Jahresbesprechung Braui
Di 15.01. 20.00 Aufgalopp TH
Di 22.01. 20.00 Neustart TH
Di  29.01. 20.00 Spielspass TH

Mach mit - Bleib Fit!
Mo Jeweils 09.00 – 10.00 Mach mit - Bleib Fit GZ

Informationen bei Danica Schefer 076 482 47 64

Pilates
Di 08.30 – 09.30  Pilates in verschiedenen Stufen    GZ kleiner Saal
Do 18.30 – 19.30 Pilates in verschiedenen Stufen   GZ kleiner Saal
Weihnachtsferien: 18. Dezember bis 7. Januar 2019
Skiferien: Dienstag, 29. Januar und Donnerstag, 31. Januar 2019

Anmeldung auf Anfrage bei Vreni Egli:
Telefon 071 877 28 15 oder vreni.egli@gmx.ch
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Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Oktober 2018
– Graf, Fabian, St. Gallerstrasse 57
– Franitza, Valeria, St. Gallerstrasse 57
– Lüscher, Alfred, Robach 25
– Meier, Stephan und Meier Gomez, Patricia, 
 Heidenerstrasse 30
– Schrade, Chiara, Schulhausstrasse 5

Wohnsitznahmen im November 2018
– Gmür, Franziska mit Pelant, Nadine, St. Gallerstrasse 8
– Pelant, Janik, St. Gallerstrasse 8
– Kölbener, Nicole, St. Gallerstrasse 57
– Ledergerber, Cornel, Alte Landstrasse 54
– Müller, Michèle, Robach 25
– Näf, Kevin, St. Gallerstrasse 57
– Züger, Nikolaus und Bosshard Züger, Daniela, 
 Heidenerstrasse 1
– Züger, Lukas, Heidenerstrasse 1
– Züger, Salome, Heidenerstrasse 1

Zivilstandsnachrichten
Eheschliessung
Schmid, Stefan und Schmid geb. Rempfler, Stefanie 
Uschi, getraut am 09. November 2018 in Rehetobel AR, 
wohnhaft in Rehetobel AR 

Geburten
Haist, Luisa Serafina, geboren am 04. Oktober 2018 in 
St. Gallen, Tochter des Haist, Benjamin und der Haist geb. 
Gross, Stephanie Elisabeth, wohnhaft in Rehetobel AR 

Holderegger, Nino, geboren am 13. Oktober 2018 in 
St. Gallen, Sohn des Holderegger, Peter und der Holdereg-
ger geb. Lanker, Fabienne Andrea, wohnhaft in Rehetobel 
AR 

Joos, Marin Edda, geboren am 06. November 2018 in 
Herisau AR, Tochter des Joos, Fabian Ernst und der Joos 
geb. Hassler, Anna Maddalena, wohnhaft in Rehetobel AR

Lehner, Jaliyah Sumaya, geboren am 08. Oktober 2018 in 
St. Gallen, Tochter des Lehner, Rafael Filip und der Lehner 
geb. Shawkat-Ali, Sumaya Christina, wohnhaft in Reheto-
bel AR

Lehner, Cattaleya Christina, geboren am 08. Oktober 
2018 in St. Gallen, Tochter des Lehner, Rafael Filip und der 
Lehner geb. Shawkat-Ali, Sumaya Christina, wohnhaft in 
Rehetobel AR

Todesfälle
Stoffel, Peter, gestorben am 16. Oktober 2018 in St. Gallen, 
geboren 1953, wohnhaft gewesen in Rehetobel AR 

Kuratli geb. Widmann, Veronika, gestorben am 23. 
November 2018 in Rehetobel AR, geboren 1931, wohn-
haft gewesen in Rehetobel AR

Seidlitz geb. Hohl, Caroline, gestorben am 25. November 
2018 in Rehetobel AR, geboren 1962, wohnhaft gewesen 
in Rehetobel AR

Was macht mich tanzen?
Gisa Frank bringt die Musik- und Tanzproduktion 
«gemischte Beine – bewegte Gefühle» auf die Bühne. Die 
in Rehetobel wohnhafte Künstlerin geht in diesem Stück 
der Frage nach, was die Menschen – heute und früher – 
zum Tanzen veranlasst. Entstanden ist ein Kaleidoskop von 
Tanz- und Musikelementen aus unterschiedlichen Kul-
turen und Epochen. Es nimmt das Publikum mit auf eine 
Reise, welche mal den Duft von grossstädtischen Ballsä-
len, mal den einer Stobete oder einer 80-er-Jahre Disco 
verströmt. 
Als Gisa Frank mich in Rehetobel empfängt, steckt sie 
mitten in den Vorbereitungen für ihre neue Tanz- und 
Musikproduktion. Sie trägt den Titel «Gemischte Beine 
– bewegte Gefühle». Hier ein Telefonat, um das Stück 
zu bewerben, da eine Absprache mit der Texterin. Nach 
wenigen Minuten sitzen wir gebeugt über Youtube-Videos 
auf dem Stubenboden, hören Musikstücke an und hin 
und wieder springt Gisa Frank auf und zeigt Bewegungs-
elemente vor, von denen sie gerade spricht. 
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elRadonmessungen in Ausserrhoder  
Schulhäusern und Kindergärten
Das Amt für Umwelt von Appenzell Ausserrhoden führt in 
den kommenden Monaten in allen Schulhäusern und Kin-
dergärten Radonmessungen durch.
Mit der revidierten eidg. Strahlenschutzverordnung, die 
seit Januar 2018 in Kraft ist, wird der Schutz vor Radon ver-
bessert. In Schulen und Kindergärten sind Radonmessun-
gen neu obligatorisch. Der Kanton steht dabei in der Ver-
antwortung; denn Kinder sind besonders empfindlich auf 
so genannte «ionisierende Strahlung» und müssen davor 
geschützt werden.
Das Amt für Umwelt – als kantonale Radonfachstelle 
und zugelassene Radonmessstelle – wird deshalb in 
allen Ausserrhoder Gemeinden während der anstehen-
den Heizperiode Radonmessungen in den Schulhäusern 
und Kindergärten durchführen. Eine Messung dauert über 
mindestens drei Monate. Neu wurde in der Schweiz wie 
auch in Europa der Referenzwert der Radonkonzentration 
von 1000 auf 300 Bq/m3 herabgesetzt. Wird dieser Wert 
in bewohnten Räumen, Klassenzimmern oder an Arbeits-
plätzen überschritten, müssen Massnahmen getroffen 
werden. Erste Resultate werden im nächsten Sommer vor-
liegen.
Radon ist gasförmig und steigt aus dem Gestein nach oben. 
Im Freien verdünnt es sich so stark, dass die Konzentrati-
onen unbedenklich sind. Gelangt es jedoch über Natur-
bodenkeller oder undichte Fundamente in Gebäude, 
können sich dort Radonatome ansammeln und für Men-
schen auf längere Zeit gefährlich werden.

Weitere Auskunft erteilen:
Valentin Lanz, Leiter Abteilung Wasser und Stoffe, 
valentin.lanz@ar.ch, 071 353 65 39
René Glogger, Sachbearbeiter Abteilung Wasser 
und Stoffe, 071 353 65 68, rene.glogger@ar.ch
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Mi  12.12. 14.00  Tabaluga 
Mi  12.12. 20.15  Cinéclub: Fragments du Paradis 
Do  13.12. 19.30  Astrid 
Fr  14.12. 20.15  Bohemian Rhapsody 
Sa  15.12. 17.15  Der Vorname 
Sa  15.12. 20.15  25 km/h 
So  16.12. 15.00  Gans im Glück 
So  16.12. 19.30  Special: Le grand bal 
   (mit Tanz + Musik von Sol do)  
Di  18.12. 19.30  Ben is back 
Mi  19.12. 14.00  Der Grinch 
Do  20.12. 18.00  Italienisches Sprachencafé 
Do  20.12. 19.30  TUTTO QUELLO CHE VUOI 
   (Alles was du willst) 
Fr  21.12. 20.15  Adrift – Die Farbe des Horizonts 
Sa  22.12. 17.15  Juliet, Naked 
Sa  22.12. 20.15  Astrid 
So  23.12. 15.00  Der Grinch 
So  23.12. 19.30  Ben is back 
Mo  24.12. 15.00  Der kleine Drache Kokosnuss 
Mi  26.12. 14.00  Tabaluga 
Mi  26.12. 19.30  Astrid 
Do  27.12. 19.30  Adrift – Die Farbe des Horizonts 
Fr  28.12. 20.15  100 Dinge 
Sa  29.12. 17.15  Juliet, Naked 
Sa  29.12. 20.15  Ben is back 
So  30.12. 15.00  Der kleine Drache Kokosnuss 
So  30.12. 19.30  Filmhit 
Mo  31.12. 17.15  Special: Wolkenbruch 
   (inkl. Silvester-Apéro) 

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag ab 19.30 offen.
   www.kino-heiden.ch

 Programm im 
 Dezember 2018

Die Schlittelstrecken Michlenberg – Hörnli Rank und Neu-
schwendi – Robach sind bei guten Schlittelverhältnissen 
am Samstag ab 12 Uhr bis Sonntag 18 Uhr als Schlittelstras-
sen markiert und d¨ürfen von Autos nur abwärts befahren 
werden. Postautoverbindungen zurück nach Rehetobel.

Schlittelstrassen 
Michlenberg – Hörnlirank

Neuschwendi – Robach

Ihr Anlass: Kino mit Bar
zu vermieten!

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte 
071 891 36 36
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Alle vier bis fünf Jahre entsteht ein Tanzstück, weil es lange 
dauere, bis sich das Thema rauskristallisiere, erzählt die 
Choreografin. Diesmal trieb sie die Frage um, was die 
Menschen zum Tanzen bringe. Tanzen wir, weil andere 
auch tanzen? Oder weil wir beim Tanzen andere Men-
schen treffen? Oder weil es uns begeistert, eine Schritt-
folge zu lernen und zu können? Oder weil wir uns von 
allen Konventionen lösen und unser Innerstes zum Aus-
druck bringen können? 
Um diesen Fragen nachzugehen, hat Gisa Frank in der 
Ballhaus-Ära des 19. Jahrhunderts in Berlin geforscht, hat 
sich mit Tanzstilen unterschiedlichster Epochen und Kul-
turen auseinandergesetzt wie dem Haka aus Neuseeland, 
dem Hierig aus dem Appenzellerland und den höfischen 
Tänzen aus dem Mittelalter. Dabei ist sie auf einige Grund-
muster von Bewegungen – oder Ur-Bewegungen – gestos-
sen: Das Wippen in der Vertikale und das Drehen in der 
Horizontale seien überall auf der Welt zu finden. Sie unter-
scheiden sich jedoch in der Vielfalt. Tanzen sei immer 
ein Ausloten von Freiheit und Grenzen – ein sich ganz 
der Musik und dem Tanz hingeben bzw. einem Befol-
gen strenger Schrittfolgen und Regeln. Politische Verbote 
und gesellschaftliche Moralvorstellungen haben den 
Tanz ebenfalls beeinflusst. So sei beispielsweise in Hitler-
Deutschland der Swing verboten gewesen. Deshalb hätten 
die Menschen damals Swing mit den Fingern getanzt.

Zu einem Ganzen zusammenfügen
Diese Forschung und die damit verbundenen Ideen hat 
Gisa Frank nun zu einer Tanz- und Musikproduktion ver-
woben. Diese ist inspiriert von verschiedenen Kulturen 
und Epochen des Tanzes. Das 15-köpfige Ensemble ist so 
vielfältig wie der Tanz selbst und ergänzt die Ideen von 
Gisa Frank mit eigenen Farben und Akzenten. «Gemischte 
Beine – bewegte Gefühle» enthält Muster von uralten 
Stammesritualen, modernen Tanzstilen und kreiert damit 
etwas ganz Neues und Eigenes. 
Und welche Antworten hat Gisa Frank auf die Frage gefun-
den, die am Anfang dieser Forschungsreise stand? Auf die 
Frage: Was bringt die Menschen zum Tanzen? Sie berich-
tet, dass Menschen in allen Zeitepochen unter anderem 
getanzt haben, um andere Menschen zu treffen, um Sinn-
lichkeit zu erleben und in andere Bewusstseinszustände 
zu geraten. Sicherlich sei Tanz auch deshalb faszinie-
rend, weil er erlaube, den Körper und das Ungreifbare – 
man mag es Spiritualität oder Verbundenheit mit der Welt 
nennen – miteinander zu verbinden. Für sie selber sei Tanz 
Erlebnis, Spielfreude und Sprache. Das ist offensichtlich. 
Mir fällt es entsprechend schwer, nur in Worte zu fassen, 
was sie mir anlässlich dieses kurzen Treffens über den Tanz 
erzählt hat. In Bewegung natürlich.

Veranstaltungshinweis
Am 11. Januar 2019 feiert die Musik- und Tanzproduk-
tion «Gemischte Beine – bewegte Gefühle» im Kursaal 
in Heiden Premiere. Am 12. Januar 2019 findet eine 
weitere Aufführung statt. Danach geht das Stück auf 
Tournée. Die genauen Aufführungsdaten und -orte 
finden Sie auf www.frank-tanz.ch. 

Katja Breitenmoser, AüB
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www.ar.ch/beratung

Amt für Gesellschaft

Ausserrhoder Beratungsangebote im Überblick

Der Verkehrsverein baut um – für die Zukunft!

Daher sucht er eine kreative Umkremplerin oder 
einen visionären Umbauer.
Ein aufgestelltes und mitdenkendes Team wird dir 
dabei helfen, einen wichtigen Teil der Zukunft vom 
Rechtobel mitzugestalten.
Du wirst dann Verkehrsvereinpräsident (was nach 
dem Umbau höchstwahrscheinlich nicht mehr so 
heisst) oder Kurdirektorin oder Ortsverschönerungs...

Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter
info@rehetobel-tourismus.ch

Der Vorstand des (noch) Verkehrsvereins Rehetobel

Na, wär doch was! oder nicht? oder wohl? oder doch!

Überraschen Sie Ihre Lieben in der Ferne mit einem
Geschenk-Abonnement des

RECHTOBLER GMÄÄNDSBLATTES!
Inland: Fr. 55.– pro Jahr (10 Ausgaben) / Ausland: auf 
Anfrage

Bestellungen sind an die Gemeindekanzlei Rehetobel, 
Frau Susanne Altherr, Büro 3, Tel. 071 878 70 21 oder 
E-Mail: susanne.altherr@rehetobel.ar.ch, zu richten.

Zahlen ändern, Werte bleiben...

Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihr Vertrauen.
Gemeinsam schaffen wir an bleibenden Werten.
 
Eine sinnliche Adventszeit und ein schönes
neues Jahr wünscht Ihnen

Ihre Wenk AG

Frohe Weihnachten und einen guten Start ins 2019!
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Wir wünschen allen frohe Festtage und ein 
glückliches 2019.

Für das entgegengebrachte Vertrauen danken 
wir herzlich.

Wir freuen uns, Sie im kommenden Jahr 
als Kunde im Laden 

oder als Gast in der Wirtschaft 
begrüssen zu dürfen.

Öffnungszeiten Weihnachten
Montag, 24. Dezember 06.00 – 14.00 Uhr offen 

25. und 26. Dezember geschlossen

Öffnungszeiten Silvester/Neujahr
Montag, 31. Dezember 06.00 – 14.00 Uhr offen 

1. und 2. Januar geschlossen

Drei-Königs-Kuchen
Sonntag, 6. Januar 07.00 – 10.00 Uhr offen 

Gerne nehmen wir Ihre Bestellung entgegen

Monatsbrot im Dezember:

Baumnussbrot

 
Monatsbrot im Januar:

 Januarloch-Brot    oberer graben 12 

           9000 st.gallen

                            071 222 58 33

                            076 324 44 20

   unsere öffnungszeiten

                                        montag bis samstag

                                        07.00 uhr bis schluss

               sonntag ruhetag

    libanesisches buffet von

  mittwoch bis samstag ab 19.00 uhr

  donnerstags vegetarisches buffet

  montag und dienstag a la carte

En ganz en liebe Dank üsere 

treue Gäst vom Rechtobel

Wir wünschen Ihnen allen eine 

besinnliche Adventszeit,

frohe Weihnachten und 

alles Gute im neuen Jahr

  

Chaouki  und Christine Hamdar 

und Mitarbeiterinnen

Urban Kuratli

Birkenstrasse 12  Oberstofel
9100 Herisau   9127 St.Peterzell
Telefon 071 351 18 90 Telefon 071 377 16 26

eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder
Immobilien-Schätzer mit eidg. Fachausweis
Immobilien-Verwalter mit eidg. Fachausweis

Schätzungsexperte für Immobilien des Hauseigentümerverbandes AR
SVIT-Mitglied (Schweizerischer Verband der Immobilienwirtschaft)

Immobilien-Verkäufe / Marktwertschätzungen / Verwaltungen / Abparzellierungen

Bernadette's Hobbylädeli
    Dorf 7, 9038 Rehetobel

ist am Sonntag, 
23. Dezember 2018
von 14.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet.

Mit Kinderworkshop gegen Unkostenbeitrag.
Auf Euren Besuch freut sich Bernadette Mathis

Ich wünsche Euch eine schöne Adventszeit, 
frohe Festtage und alles Gute fürs 2019!

Die Gemeindeverwaltung Rehetobel und
das Zivilstandsamt Vorderland Appenzell 

Ausserrhoden (ZAVLAR) 
bleiben über die Festtage

 ab Freitag, 21. Dezember 2018, 14.00 Uhr
bis und mit Mittwoch, 2. Januar 2019, geschlossen.

Ab Donnerstag, 3. Januar 2019 stehen wir Ihnen zu 
den üblichen Büro-Öffnungszeiten gerne wieder 

zur Verfügung. 

Bei unaufschiebbaren Angelegenheiten erreichen 
Sie die Gemeindeschreiber-Stv., Frau Patricia Eberle, 

unter der Mobile-Nummer 079 752 54 85, oder 
Frau Jeannette Eisenhut, unter der Mobile-Nummer 

079 249 17 47.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen 
gefreute, erholsame Feiertage und «e Guets Neus»!

Ihr Kanzlei- und ZAVLAR-Team
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ZÄHNER 

Johannes
Holzbau 

Winterdienst

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Herzlichen Dank für das entgegengebrachte  
Vertrauen. Wir wünschen Ihnen frohe  

Festtage und ein glückliches neues Jahr!

Deutschkurse 1. Semester 2019
Günstige Sprachkurs-Angebote
 Niveau der Deutschkurse: A1, A2, B1 
 Kursort: Je nach Anmeldungen in Herisau,  
 Teufen oder Heiden
 Anmeldung: telefonisch, per Email oder  
 online: Telefon 071 333 12 96
 deutschkurse@webmittelland.ch 
 www.ar.ch/deutschkurse
 Anmeldeschluss: 31.12.2018

Die Deutschkurs-Programme 1. Semester 2019 
sind auf der Gemeindeverwaltung erhältlich.

Buechschwendistrasse 3, Rehetobel
15. und vom 17. bis 22. Dezember 2018
immer von 14.00 – 17.00 Uhr
Christbäume aus der Region mit Heimlieferung 
und auf Bestellung.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen, verbunden mit 
den Wünschen für ein fruchtbares 2019.

Wick Gartenbau GmbH
Buechschwendistrasse 3
9038 Rehetobel
071 870 04 71 
www.wick-gartenbau.ch

Vali’S           Bike-Shop 
       Kirchstr. 2, Rehetobel, www.valikast.ch / 071 877 10 77     

               
 

 

 

  
 

  

Offen: 1. Dez. 18 – 31. März 19 
 

      Di & Do:      14.30 – 18.00 
  Samstag:  13.00 – 16.00 

Wir bleiben sicher bis Ende 2019 in 
unserem Provisorium – darum und 

wegen viel kleineren Räumlichkeiten. 
Profitieren Sie über den Winter von 

unserem 

Totalausverkauf 
Mindestens 10-50% auf das gesamte 

Sortiment im Laden 
Winter Velo-Service Angebot: 

 

10% Rabatt auf das Material 
Hol- und Bring-Service gratis im Umkreis 

von 20 km 
 

Wir wünschen Ihnen allen eine 
frohe Weihnacht und ein 
gesundes, glückliches  

neues Jahr! 
 

Das Bike-Shop Team 

 

www.rehetobel.ch

                             

 
 
 
 
 
 

IPV Prämienverbilligung in der  
Krankenversicherung für das Jahr 2018 

 
 
Anspruch 
Anspruch auf Prämienverbilligung haben Personen mit zivilrechtlichem Wohnsitz im Kanton Appenzell Ausser-
rhoden. Personen, welche gemeinsam besteuert werden, haben einen gemeinsamen Anspruch auf Prämienver-
billigung. Massgebend sind die familiären Verhältnisse am 1. Januar 2018.  
 
Berechnung 
Massgebend für die Berechnung der Prämienverbilligung für das Jahr 2018 sind die Steuerfaktoren aus dem Jahr 
2016.  
Der Regierungsrat legt eine Richtprämie sowie einen Selbstbehalt des anrechenbaren Einkommens fest. Die 
Höhe der Prämienverbilligung entspricht der Differenz zwischen Richtprämie und Selbstbehalt. 
Im Gesetz über die Einführung des Bundesgesetzes über die Krankenversicherung sind die Obergrenzen von 
massgebendem Einkommen (steuerbares Einkommen, korrigiert um bestimmte Faktoren) und steuerbarem Ver-
mögen für einen Anspruch auf Prämienverbilligung festgehalten. Werden eine oder beide dieser Obergrenzen 
überschritten, so besteht kein Anspruch auf Prämienverbilligung. 
 
Anmeldung 
Mögliche Bezügerinnen und Bezüger von Prämienverbilligungen erhalten um den Jahreswechsel automatisch ein 
Antragsformular zugestellt. Personen, welche kein Formular erhalten haben, können dieses bei der Wohnge-
meinde (AHV-Zweigstelle) oder unter folgender Adresse im Internet beziehen: www.sovar.ch. 
Die Antragsformulare müssen bis spätestens 31. März 2018 bei der AHV-Zweigstelle des Wohnortes eingereicht 
werden. Anträge, die nicht fristgerecht eingereicht werden, können nicht mehr berücksichtigt werden, und ein 
allfälliger Anspruch auf Prämienverbilligung erlischt. 
 
Auszahlung 
Allfällige Prämienverbilligungen werden direkt den zuständigen Krankenversicherern überwiesen. Diese nehmen 
eine Verrechnung mit dem Prämienkonto vor. 
 
Weitere Informationen 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Ihre Wohngemeinde (AHV-Zweigstelle), oder Sie finden zusätzliche Infor-
mationen auf der Website www.sovar.ch. 
 

  Prämienverbilligung in der
 Krankenversicherung für das  
 Jahr 2019

Anspruch
Anspruch auf Prämienverbilligung haben Personen mit 
zivilrechtlichem Wohnsitz im Kanton Appenzell Ausser-
rhoden. Personen, welche gemeinsam besteuert werden, 
haben einen gemeinsamen Anspruch auf Prämienverbil-
ligung. Massgebend sind die familiären Verhältnisse am  
1. Januar 2019. 

Berechnung
Massgebend für die Berechnung der Prämienverbilligung 
für das Jahr 2019 sind die Steuerfaktoren aus dem Jahr 
2017. 
Der Regierungsrat legt eine Richtprämie sowie einen 
Selbstbehalt des anrechenbaren Einkommens fest. Die 
Höhe der Prämienverbilligung entspricht der Differenz 
zwischen Richtprämie und Selbstbehalt.
Im Gesetz über die Einführung des Bundesgesetzes über 
die Krankenversicherung sind die Obergrenzen von mass-
gebendem Einkommen (steuerbares Einkommen, korri-
giert um bestimmte Faktoren) und steuerbarem Vermögen 
für einen Anspruch auf Prämienverbilligung festgehalten. 
Werden eine oder beide dieser Obergrenzen überschrit-
ten, so besteht kein Anspruch auf Prämienverbilligung.

Anmeldung
Mögliche Bezügerinnen und Bezüger von Prämienverbilli-
gungen erhalten um den Jahreswechsel automatisch ein 
Antragsformular zugestellt. Personen, welche kein Formu-
lar erhalten haben, können dieses bei der Wohngemein-
de (AHV-Zweigstelle) oder unter folgender Adresse im  
Internet beziehen: www.sovar.ch.
Die Antragsformulare müssen bis spätestens 31. März 
2019 bei der AHV-Zweigstelle des Wohnortes einge-
reicht werden. Anträge, die nicht fristgerecht eingereicht 
werden, können nicht mehr berücksichtigt werden, und 
ein allfälliger Anspruch auf Prämienverbilligung erlischt.

Auszahlung
Allfällige Prämienverbilligungen werden direkt den zu-
ständigen Krankenversicherern überwiesen. Diese neh-
men eine Verrechnung mit dem Prämienkonto vor.

Weitere Informationen
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Ihre Wohngemein-
de (AHV-Zweigstelle), oder Sie finden zusätzliche Infor-
mationen auf der Website www.sovar.ch.

IPV
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Sämtliche 
Rechtobler-

Veranstaltungen
finden Sie unter:

www.rehetobel-tourismus.ch

Telefon 071877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

An unsere Kundschaft:

Wir möchten uns ganz herzlich 
bei Euch allen für das entgegen-
gebrachte Vertrauen im letzten 
Jahr bedanken und wünschen 
Euch frohe Festtage und viel 
Erfolg im neuen Jahr.

Wir wünschen Ihnen einen
tollen und erfolgreichen Start
ins neue Jahr!

Muttenzer Applikations-Systeme
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel

Telefon 071 878 70 80
info@maps-com.ch
www.maps-com.ch

2018 2019
LOADING

Tiere gehören nicht unter den
Weihnachtsbaum!

tierschutz.ar-vorderland@bluewin.ch, Postcheck-Konto 90-6885-9
www.tierschutz-ar.ch

Respektieren Sie die Würde der Tiere. Es
gibt bestimmt sinnvollere Geschenke. Un-
terstützen Sie den Tierschutz Appenzeller
Vorderland mit einer Spende, oder werden
Sie Mitglied beim TAV. Wir danken Ihnen
im Namen aller Tiere.

postauto-vorderland.ch

Der neue Fahrplan 
kommt: pünktlich 
auf die Minute.

Alle Infos unter  

postauto-vorderland.ch

Kosmetik  Manicure  Pedicure

Ich bedanke mich herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen und 
wünsche Ihnen schöne Weihnachten und ein frohes neues Jahr!

Geniessen Sie in heimeliger 
Wohlfühlatmosphäre, wohltuende 
auf Sie abgestimmte Behandlungen.

erleben, verwöhnen, 
geniessen

Karin Bruderer, Dipl. Kosmetikerin
Sonderstrasse 8, 9038 Rehetobel
T 071 877 18 74, N 078 786 06 54
h.k.bruderer@bluewin.ch Elektro-, Telefon-Installationen, 

Reparaturen, Haushaltgeräte

Wir wünschen allen frohe 
Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr, verbunden mit 
dem Dank für die Kunden-

treue und das uns  
entgegengebrachte  

Vertrauen.

B
     ELEKTRO
  BÄNZIGER
GmbH

       Heidenerstrasse 11
  Postfach106
9038 Rehetobel

Tel. 071 877 15 65

Das Weberhaus
Appenzeller Mundart-
Geschichten von 
Klärli Pfister

Zu beziehen bei:

Hansruedi Traber
Städeli 7 
9038 Rehetobel
Telefon 071 877 10 58
hansruedi.traber@bluewin.ch
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Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@maps-
com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
Email:
info@druckereilutz.ch

  Schreinerei 
– allgemeiner  
   Innenausbau 
– Parkett 
– Türen 
– Möbel

– Normküchen 
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel 
Telefon  071 877 12 76 
Mobile  079 438 76 23
E-Mail  rrohner@paus.ch

Ich möchte mich ganz herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen im letzten Jahr 
bedanken und wünschen allen frohe Festtage und viel Erfolg im neuen Jahr.

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Nailmodelage

Liebe Kundschaft: Ich möchte mich herzlich für 
Ihre Treue und Ihr Vertrauen bedanken und wünsche 

Ihnen friedliche Festtage und ein gesundes, 
erfolgreiches 2019!

Dezember-Aktion:
Weihnachts-Geschenke

Sie erhalten beim Einkauf eines Geschenk-
gutscheins 10% Rabatt.

Familie Schläpfer & Team 
Nasen 6 
9038 Rehetobel 

071 877 11 70
info@appenzelleria.ch
www.appenzelleria.ch

Herzlichen Dank für 
 Ihre Treue 
und alles Gute im Neuen Jahr!

Rechnungsabschluss 2018

Damit der Jahresabschluss rechtzeitig erledigt werden 
kann, ersuchen wir Sie um Einreichung aller noch 
ausstehenden Abrechnungen und Abholung von 
Entschädigungen etc. 

      bis spätestens Mittwoch, 19. Dezember 2018 

Besten Dank für Ihre Bemühungen.  
       
    Die Finanzverwaltung

Notfalldienst Kanton Appenzell 
Ausserrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 
Ärztetelefon 0844 55 00 55 - Tag und Nacht, an 365 Tagen 

im Jahr

Rund um die Uhr telefonische Beratung, auf Wunsch 
werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden. 

Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 144 
informiert.

Notfallnummern
Nr. 144 Sanitätsrufzentrale bei lebensbedrohlichen 

Notfällen

Nr. 117 Polizei

Nr. 1414 REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen

jahre
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Zimmerei  Innenausbau  Treppen  Fassaden  Sägerei

Wir danken für das erwiesene Vertrauen 
und wünschen allen Kunden, Freunden 
und Bekannten frohe Festtage und ein glückliches neues Jahr!

Rechtobler 
Johrbüechli 

2019

Wenns näbis nützt,
 danken Sie es 
den Inserenten!

Wir wünschen allen eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit und ein glückliches neues J ahr!

Wir möchten uns ganz herzlich 

bei Ihnen für Ihre Kundentreue 
bedanken.

 WEIHNACHTEN 2018
Sind Sie nicht auch schon seit längerer Zeit am Überle-
gen, was für Aufmerksamkeiten Sie dieses Jahr an Ihre 
Liebsten zu Weihnachen schenken möchten?

Wir helfen Ihnen dabei:

Auf die 300-Jahrfeier der Gemeinde Rehetobel, welche 
am 29./30. August 1969 festlich begangen wurde, ist im 
Verlag Schläpfer & Co. AG, Herisau, eine Gemeindege-
schichte erschienen, die über 400 Seiten stark ist. 
Sie hält die wechselvolle Entwicklung unserer Gemeinde 
in Wort und Bild fest.

Wäre so eine Rechtobler Gemeinde-
geschichte nicht ein sinnvolles und gern-
gesehenes Weihnachtsgeschenk?

Die Gemeindegeschichte kann für Fr. 44.– auf der 
Gemeindekanzlei Rehetobel, Büro 3, während den 
ordentlichen Öffnungszeiten gekauft werden.

(Natürlich steht Ihnen ein Exemplar zum «Schnuppern» zur Verfügung.)

Mütter-Väterberatung Appenzeller Vorderland
Hausbesuche auf telefonische Anmeldung, Telefon 077 437 44 15

H.R. Kast AG 
Dorf 10 

9038 Rehetobel

Transporte 
Brennstoffe 
Getränke

Tel. 071 877 11 76  •  Fax 071 877 11 74
transport@kast-transport.ch

www.kast-transport.ch
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Herzlichen Dank für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.  
Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Wir danken unserer Kundschaft für das
Vertrauen und wünschen ein gutes neues 2019!

Nasen 16 
9038 Rehetobel 
Telefon 071 870 04 92 
Telefax 071 870 04 91 
Natel 079 216 05 12 
graf.bau@bluewin.ch 
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau 
Umbau und Neubau 

Abbruch 
Umgebungsarbeiten

Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU

Intelligent Strom   
 sparen

Gerne informieren wir Sie über 
die Vorteile von LED-Lampen.

071 898 89 42

Elektro-Shop

Kirchplatz 1   9410 Heiden
www.ewheiden.chElektro    Telematik    Energie    Shop

31 Jahre

schmidholzbau@bluewin.ch
www.schmidholzbau.ch

Privat:

Rudolf und Yolande Schmid
Ettenberg 6
9038 Rehetobel Telefon  071 877 26 93

Für Renovationen, Neu- und Umbauten

Dorfstrasse 25  
9425 Thal  Telefon 071 888 11 60

SCHMID HOLZBAU AG THAL
Zimmerei • Schreinerei • Innenausbau • Treppenbau • Fassadenbau • Bauleitung • Planung

Der neue Opel

GRANDLAND

Zil-Garage St. Gallen AG 
9016 St. Gallen, 071 282 30 40
www.zil-garage.ch

Mühlegg – Garage
9000 St. Gallen, 071 222 75 92
www.muehlegg-garage.ch

Autocenter Winkeln GmbH
9015 St. Gallen, 071 310 08 40
www.opel-winkeln.ch

Langmoos-Garage
9404 Rorschacherberg, 071 855 40 42
www.schawalder.opel.ch

Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch oder 

kommen Sie an den nächsten Info-Abend am 

DO, 13. Dezember 2018, 19.30 

Anmeldung: info@praxishoffmann.ch   Tel: 071 888 87 86

Dauer: ca. 90 Min., Platzzahl ist beschränkt!! Eintritt Fr. 25.-

weitere Daten:  17.01.2019, 14.02.2019, ...

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!
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12. Dez., Mi. 14.00-16.00 öffentlicher Atelierverkauf Wohnheim Sonne 
12. Dez., Mi. 14.00-17.00 Jugendraum Unter- und Mittelstufe Jugendraum  
13. Dez., Do. 14.15 Adventsfeier GZ Frauenverein 
15. Dez., Sa. 16.00-22.00 Sternschnuppä - Chürbissuppä Dorf 5 Sternschnuppen 
15. Dez., Sa. 19.30 Adventskonzert mit chorwald evang. Kirche MG Brass Band 
18. Dez., Di. 19.30-22.00 Freie Übung GZ ZS Sägholz 
18. Dez., Di. 20.00 öffentliche Podiumsdiskussion GZ, kleiner Saal  
19. Dez., Mi. 14.00-16.00 öffentlicher Atelierverkauf Wohnheim Sonne 
19. Dez., Mi. 14.00-17.00 Jugendraum Unter- und Mittelstufe Jugendraum  
22. Dez., Sa.  Weihnachtsblasen  MG Brass Band 
23. Dez., So. 14.00-17.00 Beiz mit Fenstersimsmärtli Dorf 5 Sternschnuppen 
23. Dez., So. 18.00 Adventssingen GZ  
24. Dez., Mo. 22.00 Christnachtfeier evang. Kirche  
26. Dez., Mi. 11.00-16.00 Weihnachtsschmaus Mittagessen Dorf 5 Sternschnuppen 
31. Dez., Mo. 17.00 ökumenische Silvesterbesinnung evang. Kirche  
31. Dez., Mo. 23.00 Silvester und Start ins Jubiläumsjahr Treffpunkt GZ OK 350 Jahrfeier 
5. Jan., Sa. 16.00-18.00 ökum. Sternsingen Rundgang im Dorf 
5. Jan., Sa. ab 15.00 Jubiläumsausstellung GZ OV Rehetobel 
5. Jan., Sa.  Hüttenzauber im Kaienhaus   
5. Jan., Sa. 17.00-19.30 Freundschaftsschiessen GZ ZS Sägholz 
6. Jan., So. 09.30-16.00 Jubiläumsausstellung GZ OV Rehetobel 
6. Jan., So. 09.45 ökum. Sternsingergottesdienst (4. Klasse) evang. Kirche Kirchen Rehetobel 
6. Jan., So. 15.00-18.00 Die Weisen aus dem Morgenland Dorf 5 Sternschnuppen 
6. Jan., So. 16.00-18.00 ökum. Sternsingen Rundgang im Dorf 
7. Jan., Mo. 19.00 Fondueabend Rest. Linde LG Lobenschwendi 
7. Jan., Mo. 19.30 Samariterübung GZ Samariterverein 
9. Jan., Mi. 14.15 Unterhaltungsnachmittag GZ Frauenverein 
9. Jan., Mi. 15.00 kath. Gottesdienst «Krone»  
9. Jan., Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
11. Jan., Fr. 20.00 Gemischte Beine - bewegte Gefühle Kursaal Heiden frank-tanz.ch 
12. Jan., Sa. 08.45-18.00 Seminar Honigbienen GZ Emanuel Hörler 
12. Jan., Sa. 19.00 Neujahrsapéro Rest. Linde Gewerbeverein 
12. Jan., Sa. 20.00 Gemischte Beine - bewegte Gefühle Kursaal Heiden frank-tanz.ch
13. Jan., So. 14.30 5. Übung Rest. Bären ZS Robach 
14. Jan., Mo.  Skitag  Landfrauen 
16. Jan., Mi. 15.00 Gespräche über Gott und die Welt «Krone»  
17. Jan., Do. 19.00 HV Lesegesellschaft Dorf GZ LG Dorf 
18. Jan., Fr. 20.00 HV SVP Rehetobel Rest. Achmühle SVP Rehetobel 
18. Jan., Fr. 19.00 HV Lesegesellschaft Kaien Rest. Sonne LG Kaien 
19. Jan., Sa. 17.30 ökumenische Gastfreundschaft kath. Kirche Kirchen Rehetobel 
19. Jan., Sa. 19.00 Vollmond Winterwanderung GZ Verkehrsverein 
19. Jan., Sa. 19.30 4. Übung GZ ZS Dorf 
22. Jan., Di. 19.30 Freie Übung und Sauschiessen GZ ZS Sägholz 
23. Jan., Mi. 15.00 Gespräche über Gott und die Welt «Krone»  
26. Jan., Sa.  Cup-Schiessen Oberegg Zimmerschützen 
27. Jan., So. 14.30 6. Übung Rest. Bären ZS Robach 
28. Jan., Mo. 19.00 Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 

 Nächste Ausgabe:
Donnerstag, 31. Januar 2019

Redaktions- und Inserateschluss:
Sonntag, 20. Januar 2019

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-mail: redaktion@rehetobel.ch

Der Gemeinderat und die Redaktion des 
Gmäändsblattes wünschen allen 

Einwohnerinnen und Einwohnern ein 
frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches neues Jahr!




